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Gerne überprüfe ich mit Ihnen
den Versicherungsschutz, so dass
Sie entspannt die länger werdenden 
Tage geniessen können.

« »Der
Sommer ruft

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

Lust auf herrliche

Grilladen?
Dann kommen Sie doch zu uns in den Laden.

Lust auf herrliche

Grilladen?

Impressum

Gemeindeverwaltung Beinwil am See	

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon:	 062 765 60 10

E-Mail:	 kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
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Aus dem Gemeinderat

Geschätzte Leserin,
geschätzter Leser
liebe Böjuer
Unsere Gesellschaft ver-

ändert sich permanent. 

Die Intensität dieser Ver-

änderung steigt stetig an. 

Dieser kontinuierliche Wandel macht sich in ver-

schiedenen Bereichen unseres Lebens bemerkbar 

und beeinflusst uns bei der Arbeit, in unserer Frei-

zeit und im Umgang miteinander. Umso wichtiger 

sind deshalb Elemente, die uns verbinden, und 

Ereignisse, die uns Hoffnung geben.

Dabei denke ich an die unzähligen Menschen, 

die sich in unserer Gesellschaft mit Freiwilligen-

arbeit engagieren. Auch in unserem Dorf gibt es 

unglaublich viele Personen, die ihre Zeit, Energie 

und Herzblut investieren, um anderen zu helfen, 

Not zu lindern, Kultur, Sport, Umwelt und Zusam-

menhalt zu fördern. All diesen Menschen danke 

ich herzlich. Ich bin überzeugt, dass die Wichtig-

keit dieses Engagements für unsere Gesellschaft 

enorm ist.

Haben Sie auch schon mal darüber nachgedacht, 

wo wir heute auf Freiwillige angewiesen sind?

– �In der Feuerwehr sorgen rund 90 Freiwillige für 

unsere Sicherheit. 

– �Aber wie viele Freiwillige trainieren Jugendliche 

in unseren Sportvereinen?

– Wer unterstützt Kinder bei den Hausaufgaben?

– �Wie wird der Unterhalt von Biotopen, Hecken 

und Sitzbänken sichergestellt?

– �Wer besucht Betagte, hilft bei Einkäufen und 

bietet Fahrdienste an?

– �Wie werden kulturelle Veranstaltungen organi-

siert und durchgeführt?

Die Liste ist fast endlos. Jede einzelne dieser Tä-

tigkeiten mag für sich genommen klein erschei-

nen. Doch zusammengefasst bilden sie das soziale 

Rückgrat unserer Gesellschaft. Freiwilligenarbeit 

ist weit mehr als ein «nettes Extra». Sie erfüllt 

Funktionen, die in keinem Budget der Welt voll-

ständig finanziert werden können.

Freiwilligenarbeit schafft soziale Bindung. Men-

schen, die sich engagieren, sind besser vernetzt 

und tragen dazu bei, dass Isolation und Vereinsa-

mung weniger Chancen haben. Dies ist gerade in 

Zeiten des demografischen Wandels und digitaler 

Vereinzelung von unschätzbarem Wert.

Freiwilligenarbeit kennt keine Herkunft, kein Alter, 

kein Einkommen. Sie öffnet Türen für Menschen, 

die sonst am Rande der Gesellschaft stehen wür-

den. Ob Jugendliche, Zugezogene, Geflüchtete 

oder Menschen mit Beeinträchtigungen – wer 

sich engagiert, wird Teil einer Gemeinschaft.

Freiwilligenarbeit stärkt die Demokratie. Wo Men-

schen Verantwortung übernehmen, mitgestalten 

und sich für andere einsetzen, wächst auch das 

Bewusstsein für demokratische Werte.

Auch wenn die Wichtigkeit der Freiwilligenarbeit 

unbestritten ist, darf sie nicht als selbstverständ-

lich betrachtet werden. Die Individualisierung der 

Gesellschaft führt dazu, dass verbindliche, lang-

fristige Engagements seltener werden. Viele Men-

schen möchten sich spontan, projektbezogen oder 

digital einbringen. Diese Entwicklung stellt viele 

Organisationen und Vereine vor grosse Herausfor-

derungen.

Zusätzlich steigen die Anforderungen an Qua-

lität und Professionalität in vielen Bereichen. So 

müssen heute bei praktisch allen Veranstaltungen, 

Projekten und Vorhaben Vorschriften im Zusam-

menhang mit Datenschutz, Sicherheit und Versi-

cherungen beachtet werden. Nicht jeder ist bereit, 

diese Verantwortung zu übernehmen.

Es ist mir persönlich ein grosses Anliegen, Sie alle 

für die Wichtigkeit der Freiwilligenarbeit zu sensi-

bilisieren. Ich bedanke mich herzlich bei allen, die 

sich aktiv für die Gesellschaft und unsere Lebens-

qualität einsetzen und engagieren.

Falls Sie noch nach Möglichkeiten für ehren-

amtliche Tätigkeiten oder Engagements für die 

Gesellschaft suchen, hilft Ihnen einerseits die In-

ternetseite der Gemeinde weiter. Ebenfalls finden 

im September Gesamterneuerungswahlen für den 

Gemeinderat und diverse Kommissionen statt.

Martin Grütter

Gemeindeammann

134 x 48.5mm / Farbnummer ….

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten: 

Mo-Do 17:00-23:00, 

Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

Beiz & Brauerei in Reinach - Veranstaltungen 2022
» 7. April: Warenmarkt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: Tag des Schweizer Biers, mit echten Schweizerbier aus der BG!

» 30. April: Velobörse mit District12, Bocciaturnier und Livemusik

» 11. Juni: Flohmarkt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 4 Jahre BrauGarage, Festwirtschaft mit Livemusik

» 2. Juli: s'Rynecher Bier an der Bierwanderung Freiamt

» 3. Sept:  3. Rynecher BierKulturTag mit Megaprogramm

» 17. Sept: Erzähltal in der BrauGarage (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weitere Informationen auf www.braugarage-reinach.ch

BBrraauuGGaarraaggee  RReeiinnaacchh
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn: 

Mo-Do 17:00-23:00, 
Do-Fr 16:00-23:00, 

So 16:00-21:00

BBeeiizz  &&  BBrraauueerreeii  iinn  RReeiinnaacchh  --  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22002222
»  7. April: WWaarreennmmaarrkktt mit Mittagsimbiss in der BrauGarage

» 29. April: TTaagg  ddeess  SScchhwweeiizzeerr  BBiieerrss, mit echten SScchhwweeiizzeerrbbiieerr aus der BG!

» 30. April: VVeelloobböörrssee mit District12, BBoocccciiaattuurrnniieerr  und  LLiivveemmuussiikk

» 11. Juni: FFlloohhmmaarrkktt auf dem Parkplatz vor der BrauGarage

» 18. Juni: 44  JJaahhrree  BBrraauuGGaarraaggee, Festwirtschaft mit Livemusik

»  2. Juli: s'Rynecher Bier an der BBiieerrwwaannddeerruunngg  FFrreeiiaammtt

»  3. Sept:  33..  RRyynneecchheerr  BBiieerrKKuullttuurrTTaagg  mit Megaprogramm

» 17. Sept: EErrzzäähhllttaall iinn  ddeerr  BBrraauuGGaarraaggee (Brauereien im See-/ Wynental)

» Weeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn auf www.braugarage-reinach.ch

BrauGarage Reinach
Öffnungszeiten

Mo. – Do., 17.00 – 23.00
Fr. – Sa., 16.00 – 23.00

So., 16.00 – 21.00

Sa., 14. Juni, 10 Uhr, Tag der Artenvielfalt
Festzelt mit Verpfl egung mit Rynecher Bier und Konzert

Mo., 16. Juni, Dia-Vortrag «Dampfwalzen-Restaurierung»
von und durch Restaurator Martin Frey

Sa., 28. Juni, BrauGaragenfest mit «Consalon»
südamerikanische Klänge und Paella à la BrauGarage

Ausblick: Sa., 6. September
6. Ausgabe vom Rynecher BierKulturTag mit Elvis!
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Ab Mitte Juni
feine Kirschen
frisch ab Hofl aden 
Martin Baumann
Seestrasse 17, 5712 Beinwil am See

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Warum sich Photovoltaik jetzt lohnt
Infoabend am Mittwoch, 11. Juni, ab 18 Uhr
In Zeiten niedriger Zinsen und unsicherer Märkte bietet eine PV-Anlage
eine stabile, kalkulierbare Rendite über 20 Jahre und mehr. Sie investieren 
in echte Werte – auf Ihrem eigenen Dach!

eatec
ELEKTRO AUTOMATION

Infoabend bei:
eatec Elektro Automation GmbH
Haldenstrasse 163, Gontenschwil

Wir zeigen Ihnen unsere Systeme und
beantworten gerne Ihre Fragen.

Gemeindenachrichten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an 
Pfingsten
Die Gemeindeverwaltung ist am Pfingstmontag, 

9. Juni 2025, geschlossen. Das Bestattungsamt ist 

täglich zwischen 9 und 10 Uhr unter der Telefon-

nummer 079 652 67 55 erreichbar. Der Störungs-

dienst der EWS Energie AG (Strom und Wasser) ist 

ausserhalb der Bürozeiten unter der Nummer 079 

668 64 63 erreichbar.

Neophyten
Am 14. Juni 2025 findet in Reinach ein regiona-

ler Tag der Artenvielfalt statt, deshalb wird der an 

diesem Tag geplante Neophytenanlass in Beinwil 

am See nicht durchgeführt. Neu finden am 6. Juni 

2025 und 4. Juli 2025 Neophyten-Abende statt. 

Treffpunkt ist um 19 Uhr beim Chrosihus. Der Ein-

satz dauert bis ca. 21 Uhr. Es werden Neophyten 

ausgerissen und eingesammelt. Alle interessierten 

Personen sind herzlich eingeladen mitzuhelfen, 

um die Problempflanzen gemeinsam zu bekämp-

fen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. An-

schliessend findet beim «Anker» ein gemütliches 

Beisammensein statt. 

Erteilte Baubewilligungen
– �ACAMA Immobilien AG, Wassergrabe 6, 6210 

Sursee, für Rückbau Gebäude Nr. 598 und Neu-

bau Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle, 

Hofmattstrasse 18, Parzelle Nr. 1974 

– �Einwohnergemeinde Beinwil am See, 5712 

Beinwil am See, für Totalausbau Rankstrasse, 2. 

Etappe – Sanierung Strasse inkl. Werkleitungen, 

Rankstrasse, Parzelle Nr. 1849 

– �Pajic Bojan und Brigitte, Zihlstrasse 51, 5712 

Beinwil am See, für Pool (unbeheizt) mit Rollla-

denabdeckung und Sichtschutzwand, Zihlstras

se 51, Parzelle Nr. 2228

– �Petrina Oliver und Müller Christine, Bühlacker 

7, 5712 Beinwil am See, für Wohnraumerweite-

rung mit Dachterrasse und Anbau Garage mit 

überdachtem Abstellbereich, Bühlacker 7, Ge-

bäude Nr. 1626, Parzelle Nr. 2773

– �Seetal Projekte AG, Feldstrasse 80, 8180 Bülach, 

für neue Umgebungsmauer (Projektän-derung 

Nr. 7 zum Baugesuch Rückbau Gebäude Nr. 

1047 sowie Neubau vier Einfamilien-häuser und 

drei Reiheneinfamilienhäuser mit Tiefgarage), 

Kehlenstrasse 41a, Parzellen Nr. 2833

– �Dietiker Heinz, Bühlstrasse 2, 5712 Beinwil am 

See, für Photovoltaikanlage, Bühlstrasse 2, Ge-

bäude Nr. 97, Parzelle Nr. 836 

– �Durrer Roland und Anna, Im Feld 15, 5712 Bein-

wil am See, für Anpassung Zugang UG, Um-

gebungsgestaltung mit Parkplatz, Einzäunung, 

Pool und Unterstand, Im Feld 15, Gebäude Nr. 

1385, Parzelle Nr. 1795

– �Eichenberger Peter, Sandstrasse 70, 5712 Beinwil 

am See, für Garagenumbau mit Neubau Woh-

nung im OG, Sandstrasse, Gebäude Nr. 684, Par-

zelle Nr. 785 

– �Lüscher Hans Peter und Eveline, Bühlstrasse 24, 

5712 Beinwil am See, für Rückbau Doppelgarage 

und Neubau Doppelgarage mit seitlichem Car-

port, Bühl-Sandstrasse, Gebäude Nr. 886, Par-

zelle Nr. 2083
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Bibliothek Beinwil am See
Die Schul- und Gemeindebibliothek am Löwen-
platz heisst alle Bücherliebhaber/-innen herzlich 
willkommen! Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 
Uhr; Di. und Do., 15 – 17 Uhr; Sa. 9.30 – 11.30 Uhr. 
Infos: beinwil.biblioweb.ch, bibliothek.beinwil@
bluewin.ch 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 
Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 
Warenannahme auch während der Öffnungs  zei
ten. Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, 
https://chrosihus.jimdofree.com

Elternverein Beinwil am See
Von Eltern – für Familien. Vielfältiges Angebot für 
Kinder und Erwachsene, wie Spielgruppe Indoor & 
Wald, Krabbelgruppe, Babysittervermittlung, Skater-
platz und diverse Anlässe. Infos: www.elternbeinwil
amsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-
renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil
amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 
Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.
fankhauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Fitness und Gymnastik 60 + 
Im Auftrag der Pro Senectute turnen wir jeden Fr.,  
15.30 – 16.30 Uhr in der Steineggliturnhalle (au-
sser Schulferien).  Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft 

und Gedächtnis werden altersgerecht gefördert. 
Unser Motto: Lachen, lernen, leisten. Infos: Weber 
Jeannette, 078 818 99 09 

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 
in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 
Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglie-
derinnen und neue Interessentinnen. Leiterin ge-
sucht. Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrau-
enturnen: Do., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
«Singe tuet guet ond erfreut dis Härz»! Chomm 
doch au! Proben: Di., 20.00 Uhr, Aula Steineggli. 
Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei 
Wildunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 
079 768 92 27. Huggenberger Markus, Stellvertre-
ter, 078 843 67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli- Schulhaus. 
Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 
willkommen! Sie finden bei uns gute Kamerad-
schaft, Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: 
Gaugler Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
Projekt 2025 läuft, Anmeldungen für Chorlager 
2026 ab Oktober möglich. Infos: Gysi Simone, 079 
212 44 23, info@jugendchor-seetal.ch, www.ju-
gendchor-seetal.ch

Landfrauen
Infos: Eichenberger Barbara, 062 771 19 15, 079 
547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und 
Vergnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 
19.30 Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-
er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@
bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 
63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-
rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 
Infos: Spring Werner, 062 771 00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 
– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu 
Bürozeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbe-
antworter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
14. Juni: Tag der Artenvielfalt Reinach; Informa-
tionen siehe Website. 21. Juni: Pflegeeinsatz mit 
Grillieren; Besammlung 8 Uhr, Esteracher. 30. Au-
gust: Jugendplauschtag Egliswil; Informationen 
und Anmeldung über die Schule. 20. Septem-
ber: CleanUp Day mit Zvieri; Informationen siehe 
Website. 18. und 25. Oktober: Pflegeeinsatz mit 
Zvieri; Besammlung 13.30 Uhr, Ort siehe Webis-
te. 7. März 2026:  Generalversammlung, 18 Uhr, 

Waldhütte Beinwil am See. Infos: www.nvvbeinwi-
lamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 
David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.
jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Jaksic Marinela, marinela.jaksic@vjf.ch; Hart-
mann David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, 
www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-
chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-
ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 
fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch jeweils am 2. Do. (mit Ausnahmen) 
im Seehotel Hallwil. Daten: 12. Juni; 10. Juli; 14. 
August; 11. September; 9. Oktober; 13. Novem-
ber; 11. Dezember. Anmeldungen bis Mittwoch-
abend an Familie Nyffenegger, Seehotel Hallwil, 
062 765 80 30. Leitung: Peter Irma, 076 455 08 03. 
Spiel- und Jassnachmittage: Jeweils am 1. Do. 
des Monats, ausgenommen Feiertage, Anmeldung 
nicht erforderlich.  Leitung: Pfluger Ruth, 062 771 
88 56, 076 449 46 85. Pro Senectute Aargau, Be-
ratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 
Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectute.
ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. 
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Vereine – Fortsetzung

– Fr., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Graf Ma-
rianne, 062 771 87 14 und Eichenberger Regula, 
062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 
sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 
Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 
Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-
den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-
sen. Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 Uhr. Es 
wird ausdrücklich um eine Terminvereinbarung 
gebeten. Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 
Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 
Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 
Infos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.
buri@bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.
com

Sängerfreunde Beinwil am See
Proben: Mi., 20.00 – 21.35 Uhr. Infos: Lüscher Heinz, 
079 505 25 48, www.sängerfreunde-beinwilamsee.
ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab Oktober bis Januar. Montags, 
19.15 – 20.15 Uhr in der Alten Turnhalle. Info: 
Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@

bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 
Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.
sg-beinwil amsee.ch

Seckuropfer Böju
Wir leben den Töfflikult und nehmen regelmässig 
an Töfflitreffen teil. Anfang August organisieren 
wir unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch jeden 
Mittwoch in der Rütli Music Bar. Infos: Müller 
Brigitte, enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24, www.
seckuropfer.ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-
rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
35+ (Damen/Herren): Mo., 20.15 – 21.45 Uhr. Ak-
tive (Damen/Herren): Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 
klein (Mädchen/Jungen, 1. & 2. Klasse): Mo., 18 – 
19 Uhr. Jugi Mädchen (3. – 9. Klasse): Di., 19 – 20 
Uhr. Jugi Knaben (3. – 9. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 
Uhr. KiTu – Kinderturnen (Kindergartenalter): von 
Herbst bis Frühling (Donnerstag). MuKi – Eltern/
Kind-Turnen (2 – 5 Jahre): von Herbst bis Frühling 
(Samstagmorgen). Kids-Gym (alle 2 Wochen) – 
Spielplatz in der Turnhalle: von Herbst bis Frühling 
(Sonntagmorgen). Ort: Steineggliturnhalle. Infos: 
www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.
bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette-
beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 
am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 
Kirchstrasse 29, Dachraum. 3. – 5. Klasse: 15.30 
– 17.00 Uhr. Ab der 6. Klasse gehts im Theater-
spielclub TaB* weiter. Infos: www.theater-koffer.ch 

Trachtengruppe
Wir proben mittwochs von 20.15 bis 21.45 Uhr 
alternierend in Beinwil am See, Boniswil und Hall-
wil. Fototermin 11. Juni, 19.45 Uhr in Boniswil. 
Vom 20. bis 22. Juni verwöhnen wir Sie gerne im 
«Buurestübli» am Aargauer Kantonalschwingfest 
in Menziken. Infos: Hofmann Silvia, hofmanns1@
gmx.ch 

Verein z’Mittag
Tagesstrukturen mit Frühbetreuung, Mittagstisch 
und Nachmittagsbetreuung im Steineggli-Schul-
haus. Mo. – Fr., 6.30 – 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: 
www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr 
in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss-
Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 
Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 
möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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12 Quelle: Gemeindeverwaltung Beinwil am See

Entsorgung

041 914 14 00
haller-umbau.ch

Abfallsammelstelle Widenmatt
Altpapier, Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, 

Altkleider. Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Altpapiermulde Abfallsammelstelle Widenmatt. 

Sammlung durch den Töffliclub «Seckuropfer»: je-

weils samstags: 30. August; 13. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 21. Juni; 6. September; 4. Ok-
tober; 8. November. Informationen: Urs Weber, Te-

lefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 5., 19., 26. Juni; 
3., 17., 30. Juli (Mittwoch); 14., 28. August; 
11., 25. September; 9., 23. Oktober; 6., 20., 27. 
November; 11. Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 660 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG

Kehrichtabfuhr
Jeweils freitags. Ausnahmen: Donnerstag, 31. 
Juli. Samstag, 27. Dezember Kehrichtsäcke sind 

erhältlich in Beinwil am See im VOLG, in Reinach 

im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebun-

den bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 

(2 Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 

(1 Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Seetal-Metzg GmbH | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@seetal-metzg.ch
www.seetal-metzg.ch

NEU AUCH IN DÜRRENÄSCH | Teufenthalerstrasse 27  

Seetal-Metzg

Inserat Dorfheftli 134x48.75mm.indd   1Inserat Dorfheftli 134x48.75mm.indd   1 22.01.25   15:0122.01.25   15:01
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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 22. Juni 2025, um 11 Uhr nach dem 
Gottesdienst

Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde

Gerne laden wir Sie herzlich zur Teilnahme an der 

Kirchgemeindeversammlung ein. Stimmberechtigt 

sind alle Mitglieder unserer Kirchgemeinde ab voll-

endetem 16. Altersjahr, welche vom Stimmrecht 

nicht ausgeschlossen sind. Wir freuen uns, mög-

lichst viele Gemeindeglieder an der Versammlung 

begrüssen zu dürfen.

Traktanden:

1. �Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 

27. Oktober 2024

2. �Rechnungsbericht der Revisoren und Abnahme 

der Rechnung 2024

3.	 Kreditabrechnung Pfarrhaus

4.	 Information aus unseren Ressorts und Synode

5.	 Verschiedenes und Abschluss

Die ausführlichen Protokolle der Kirchgemeinde-

versammlungen vom 27. Oktober 2024 sowie die 

Jahresrechnung 2024 mit den dazugehörenden 

Belegen liegen im Sekretariat zur Einsichtnahme 

auf.

(Die Informationen zu den einzelnen Traktanden 

sind ab Freitag, 6. Juni 2025, auf der Homepage 

der reformierten Kirchgemeinde Beinwil am See 

aufgeschaltet und liegen auch in Papierform in der 

Kirche auf.)

Peter Eichenberger

Präsident der Kirchenpflege

Gottesdienste
Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr, Kirche Beinwil am See, 

Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl mit Pfr. 

Micha Baumgartner

Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit Bernhard Lüthi, anschl. Kirchge-

meindeversammlung 

Mittwoch, 18. Juni, 14 Uhr, Kirche Beinwil 

am See, Gottesdienst mit der 3. Klasse und ihren 

Angehörigen zum Thema Taufe, mit Pfr. Micha 

Baumgartner und Katechetin Barbara Hunziker

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr, Kirche Beinwil am 

See, Gottesdienst mit Pfr. Micha Baumgartner, an-

schliessend Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr, Festzelt Birrwil, Got-

tesdienst mit Berbuer Chor zum Jugendfest mit 

Pfr. Micha Baumgartner

Anmeldung Fahrdienst
079 920 84 13, Brigitte Ziehler am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Mittwoch, 11. Juni, Seniorenreise nach Feusis-

berg

Jass-, Spiel- und Diskussionsnachmittag
Donnerstag, 19. Juni, 13.30 – 17.00 Uhr im 

Pavillon bei der Ref. Kirche, Kontaktperson Heinz 

Lüscher, 079 505 25 48 

Kinder
Mini-Gottesdienst
Mittwoch, 18. Juni, 10 Uhr, im Chor der Kirche

Religionsunterricht 3. Klasse 
Mittwoch, 4. Juni, 11. Juni. Am 18. Juni mit Got-

tesdienst. Jeweils von 12.05 Uhr bis 14.30 Uhr im 

Pavillon bei der reformierten Kirche. 

Bibel-Detektiv Junior (KiGa – 2. Klasse)
Abschluss-Reisli, Mittwoch, 4. Juni, 13.20 Uhr, 

Treffpunkt beim Bahnhof Beinwil am See. 

Jugendliche (6. – 9. Klasse)
Nachtwanderung um den Hallwilersee: Freitag, 27. 

Juni, 19 Uhr, Treffpunkt beim Parkplatz der Badi

Beim Jugendfest in Birrwil steht vom 27. bis 29. 

Juni für die Kinder neben dem Festzelt eine Hüpf-

kirche bereit. Herzlich willkommen! 

Jubilare
Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

lieren den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

94. Geburtstag
29.06. Erika Blaser, Bürgerheimstrasse 1

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See
Pfarrer Micha Baumgartner, Hombergstrasse 40, 

5712 Beinwil am See,  Tel. 076 570 15 19, 062 534 

57 79, micha.baumgartner@ref-beinwil.ch

Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.ch

Lassen Sie mich Ihre Immobilie ins beste Licht rücken!

Modernste Vermarktung
• Drohnen-Aufnahmen
• Virtuelle 360°-Touren
• 3D-Scan von Aussen

Jetzt unverbindlich anfragen und eine 
kostenlose Immobilien-Bewertung erhalten.

Pascal Hunziker
Immobilienberater

info@primeselection.ch
079 427 52 97
Kirchtalstr. 18c
5703 Seonwww.primeselection.ch



Innovative Blisterlösungen der Pharmis GmbH: 
Das richtige Medikament zur richtigen Zeit

Apotheken, Institutionen und autorisierte Fachpersonen des Gesundheitswesens gewährleisten 
mit den professionellen Blisterlösungen und der Software der Pharmis GmbH die sichere und 
kostengünstige Medikamentenabgabe an die Patienten. Im Rahmen des Anlasses «Zu Besuch 
bei...» von aargauSüd regio haben viele Interessierte am Dienstag, 6. Mai, von Geschäftsführer 
Lee Meyer und Initiantin Barbara Kursawe einen spannenden Einblick erhalten.

(pte) – Vor 23 Jahren hat Apothekerin Barbara 

Kursawe «beim Milchgestell im Volg» Lee Meyer 

angesprochen, ob er sie mit einer Software für ein 

System für die Patientensicherheit bei der Arznei-

mittelabgabe unterstützen kann. Aus dieser Zu-

sammenarbeit ist die Pharmis GmbH entstanden, 

die als erste Firma in der Schweiz ein Blistersystem 

entwickelt hat, das Ordnung schafft, Sicherheit 

bietet und Kosten spart. In einem kurzweiligen 

Gespräch stellten Lee Meyer und Barbara Kursawe 

die Möglichkeiten vor. «Sicherheit durch Trans-

parenz» ist das Credo der Pharmis GmbH. Vom 

Medikamentenrezept bis zur Auslieferung wird 

der Prozess begleitet, inklusive der Lagerverwal-

tung und weiterer flexibler Dienstleistungen. Die 

Wochenblister enthalten neben den Arzneimitteln 

die Patientendaten sowie die Informationen zu 

den Medikamenten für das Pflegepersonal. Die 

Pharmis GmbH liefert die Blisterverpackungen 

sowie die Software an Apotheken, wo die Medi-

kamente abgepackt und von einer Fachperson 

kontrolliert werden. «Wir haben uns vor jeder 

Medikamentenabgabe Zeit genommen, erkennen 

fehlende Arzneimittel und haben die Wechselwir-

kungen berücksichtigt», erklärte Barbara Kursawe. 

Zwischen 250 und 500 Personen sterben in der 

Schweiz jährlich durch die falsche Medikamen-

tenabgabe. Das System der Pharmis GmbH wirkt 

diesem Umstand entgegen und bietet die grösst-

mögliche Sicherheit. Durch das flexible Vorrichten 

der Medikamente werden erhebliche Kosten ge-

spart, ohne Einbussen in Kauf nehmen zu müssen. 

Die Gäste haben einen spannenden Einblick in die 

moderne Medikamentenversorgung erhalten.
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CHALET ELIM: 
OASE DER ERHOLUNG & KREATIVITÄT
Heike Dahms 
Praxis für Massage, Kunsttherapie und Bildung
Dankensbergstrasse 11 / 5712 Beinwil am See
Telefon 062 771 06 47 / info@heike-dahms.ch / www.heike-dahms.ch

 CHALET ELIM: 
OASE DER ERHOLUNG & KREATIVITÄT 

Heike Dahms 

Praxis für Massage, Kunsttherapie und Bildung 
Dankensbergstrasse 11 / 5712 Beinwil am See 
Telefon 062 / 771 06 47 
info@heike-dahms.ch 
www.heike-dahms.ch 

Kunsttherapie 
Rhythmische Massage Therapie  
Presselmassage 
Öldispersionsbäder 
Biografiearbeit 
Legasthenie- und Dyskalkulietraining 
Teamentwicklungskurse und Schulungen 
Kultur: Konzerte, Lesungen, Schauspiel 

Ich freue mich auf Sie! 

EMR und ASCA 
Krankenkassen - Anerkennung vorhanden 

 

Kunsttherapie 
Rhythmische Massage Therapie 
Presselmassage 
Öldispersionsbäder 
Biografiearbeit 
Legasthenie- und Dyskalkulietraining

Teamentwicklungskurse und Schulungen
Kultur: Konzerte, Lesungen, Schauspiel, Ausstellungen 
Vermietungen

Ich freue mich auf Sie!
EMR und ASCA 

Krankenkassen-Anerkennung vorhanden

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

19
27

02
0

Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach

Philipp Feldmann, Key Account Manager 
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

 Das Leben schreibt die schönsten 
 Geschichten.
 Wir begleiten Sie dabei.



Bootswerft Männich AG: Die Saison ist eröffnet 
und der erste Lernende startet seine Ausbildung

Bei der Bootswerft Männich AG in Beinwil am See ist die Sommersaison bereits im Gange. Ver-
brennungs- und Elektromotoren werden einsatzbereit gemacht, künftige Bootsführer ausgebil-
det und die ersten Boote wieder vermietet. Als erster Lernender zum Bootfachwart startet Mika 
Schlenker seine Ausbildung. Geschäftsführerin Jennifer Henzmann-Männich und Berufsbildner 
Levin Lang begegnen so dem Fachkräftemangel und freuen sich über die Unterstützung im Team.

(pte) – Das familieneigene Boot und sein Ferien-

job bei der Bootsvermietung haben Mika Schlen-

ker geprägt und dazu motiviert, als erster Lernen-

der bei der Bootswerft Männich AG die vierjährige 

Ausbildung zum Bootfachwart in Angriff zu neh-

men. «Die Materie der Boote mit den Werkstoffen 

Holz, Kunststoff und Stahl fasziniert mich. Die 

Motoren und die Elektronik machen den Beruf 

zusätzlich spannend», freut sich Mika Schlenker, 

der bereits im Rahmen eines Praktikums tatkräf-

tig anpackt. Innerhalb seiner vielseitigen Berufs-

lehre wird er auch den fachgerechten Transport 

kennenlernen und die Anhänger- und Bootsprü-

fung absolvieren. «Statt über den Fachkräfteman-

gel zu klagen, machen wir lieber etwas dagegen», 

schaut Jennifer Henzmann-Männich optimistisch 

in die Zukunft. Seit diesem Jahr ist die Bootswerft 

Männich AG offizieller Service-Partner der Marke 

Torqeedo, die ein breites Sortiment an leistungs-

starken Elektromotoren im Programm hat. Vor 

allem das unkomplizierte und leichte Handling 

überzeugt viele Bootsbesitzende. «Mit den Moto-

ren von Yamaha und Torqeedo sind wir gut auf-

gestellt und können Ersatzteile innert kürzester 

Zeit beschaffen», erklärt die Inhaberin. Für den 

Service und die Abgaswartung werden übrigens 

sämtliche Marken in der Beinwiler Bootswerft 

angenommen. Mit der Bootsfahrschule und der 

Vermietung ist die Männich AG die Adresse am 

Hallwilersee für Motorbootfahrer, Segler und 

Freizeitkapitäne. Das ganze Team freut sich auf 

eine tolle Sommersaison.
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop, Laptop, Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungsverhältnis

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Juni, 10.00 Uhr

Mittwoch
2. Juli

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Die besten Jobs
der Region auf einen Blick:

jobs.dorfheft li.ch
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Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.
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HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch

Vernissage: Plakatausstellung von Herbert Leupin

Der Verein Zeitreisen Beinwil am See eröffnete am Sonntag, 11. Mai, mit der Vernissage die Pla-
katausstellung von Herbert Leupin – ein Böjuer von Weltformat. Bis zum 25. Mai konnten zahl-
reiche seiner Kunstwerke im Löwensaal bestaunt werden.

(dah) – Mit der stimmungsvollen Vernissage wur-

de die Plakatausstellung zu Ehren von Herbert 

Leupin eröffnet – jenem international renommier-

ten Grafiker, der am 20. Dezember 1916 im dama-

ligen Hotel Löwen in Beinwil am See das Licht der 

Welt erblickte. Die Ausstellung ist eine Hommage 

an das aussergewöhnliche Schaffen dieses Meis-

ters der visuellen Kommunikation, der 1931 seine 

Ausbildung an der Kunstgewerbeschule Basel be-

gann und bereits 1938 in Augst (BL) ein eigenes 

Studio eröffnete. Herbert Leupin widmete sich 

fortan mit beeindruckender Kreativität und Viel-

falt der Gestaltung von Inseraten, Verpackungen, 

Buchillustrationen und Schallplattenhüllen. Doch 

seine wahre Leidenschaft galt dem Plakat – der 

Königsdisziplin seines Schaffens. Bereits 1939 er-

rang er mit einem Plakat für das Eidgenössische 

Schützenfest Luzern seinen ersten Preis, zahl-

reiche weitere folgten: 89 seiner Werke wurden 

von offizieller Seite zu den besten Plakaten ihres 

jeweiligen Jahrgangs gekürt. Sein Werk umfasst 

über 1000 Plakate – darunter ikonische Sujets wie 

die lila Milka-Kuh oder der Clown des Zirkus Knie, 

die heute fester Bestandteil der Werbegeschich-

te sind. In seinen Plakaten für Roth-Händle oder 

Eptinger zeigt sich sein Gespür für Wiedererkenn-

barkeit und Markenbildung – lange bevor der 

Begriff «Corporate Identity» in aller Munde war. 

Aufgrund seiner Beinwiler Herkunft entstand bei 

Zeitreisen Beinwil am See und Initiator Jürg Sa-

ger die Idee, Leupin mit einer Ausstellung in den 

Löwen zurückzuholen. Insgesamt werden 58 Ori-

ginaldruckplakate gezeigt, darunter drei Original-

druckvorlagen. Realisiert wurde das Projekt dank 

der grosszügigen Unterstützung von Swisslos, der 

Stiftung Lebensraum Aargau, der Valiant Bank, der 

Mobiliar Reinach und insbesondere der Eptinger 

Mineralwasser AG. Ein Höhepunkt der Vernissage 

war der Vortrag von Philipp Messner, Leiter der 

Plakatsammlung der Schule für Gestaltung Basel, 

der mit fundierten Ausführungen weitere Einbli-

cke in das Schaffen Herbert Leupins gewährte und 

damit das künstlerische Erbe dieses bedeutenden 

Plakatgestalters eindrucksvoll würdigte.

Enkelsohn Florian Leupin mit Tochter Gwen danken Zeitreisen. Bekannte Plakate in der Ausstellung.
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Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

3. Frühschoppenkonzert
Die Musikgesellschaft Beinwil am See lud am Sonntagmorgen, 25. Mai, um 10.30 Uhr in die Halle 
der Bootswerft Männich AG zum dritten Frühschoppenkonzert ein. Zusammen mit der Musikge-
sellschaft Gontenschwil präsentierten sie so einen musikalischen Morgen.

(dah) – Die Musikgesellschaft Beinwil am See 

lud bereits zum dritten Mal zum Frühschoppen-

konzert in die Halle der Bootswerft Männich AG 

ein. Aufgrund der unsicheren Wetterverhältnisse 

musste das Konzert in diesem Jahr in die Hal-

le verlegt werden. Der guten Stimmung tat dies 

jedoch keinen Abbruch: Die Musikgesellschaft 

Beinwil am See eröffnete das Konzert mit unter-

haltsamer, leichter Blasmusik. Das Konzert war in 

drei Teile gegliedert – zunächst spielte die Mu-

sikgesellschaft Beinwil am See, darauf folgte die 

Musikgesellschaft Gontenschwil und zum Schluss 

traten beide Vereine gemeinsam auf. Den Auftakt 

machte die Gastgebergesellschaft mit dem Stück 

«Für die Blasmusik», gefolgt von der Polka «50 Jah-

re» und weiteren musikalischen Darbietungen. Im 

zweiten Teil übernahm die Musikgesellschaft Gon-

tenschwil mit dem Marsch «Zur Feier des Tages» 

und präsentierte anschliessend das ruhige und 

besinnliche Stück «Loch Lomond» aus ihrem aktu-

ellen Konzertprogramm. Ein besonderes Highlight 

war der Auftritt von Hansruedi Kaspar, der an der 

Generalversammlung neu zum Ehrenvizedirigen-

ten ernannt wurde. Er dirigierte das Stück «Wir 

Musikanten» – ein Moment mit viel Symbolkraft, 

denn Kaspar ist seit beeindruckenden 65 Jahren 

Aktivmitglied. Unter der Leitung von Didi Würgler 

präsentierte die Musikgesellschaft Gontenschwil 

zudem weitere Stücke. Nach einer kurzen Um-

baupause vereinten sich die beiden Gesellschaften 

zum gemeinsamen Abschluss. Besonders emoti-

onal wurde es zum Schluss, als erwähnt wurde, 

dass Béatrice Koch nach 25 Jahren am Cornet ihr 

letztes Stück mit der Musikgesellschaft spielen 

und den Verein verlassen wird. In diesem Zusam-

menhang betonte die Musikgesellschaft Beinwil 

am See auch ihre Suche nach Nachwuchs – wer 

ein Instrument spielt oder lernen möchte, ist herz-

lich willkommen, denn Musik macht Freude und 

das zeigte sich auch an diesem Vormittag. Das 

dritte Frühschoppenkonzert unter der Leitung von 

Mirco Gribi war erneut ein voller Erfolg und fand 

mit feinen Grillwürsten und erfrischenden Ge-

tränken einen gemütlichen Ausklang.

Die MG Beinwil am See eröffnete das Frühschoppenkonzert. Gemeinsamer Abschluss der beiden Gesellschaften.



Madeleine «Mad» Staubli: Vielschichtige 
Sichtweisen von Zuhause in der Ausstellung «Home»
Vom Donnerstag, 29. Mai, bis am Montag, 9. Juni, stellt die regionale Kunstschaffende Madeleine 
«Mad» Staubli an der Häsigasse 4 in Beinwil am See ihre in den vergangenen zehn Jahren ent-
standenen Bilder unter dem Titel «Home» aus. Die rund 90 Bilder in den sieben Ausstellungsräu-
men geben einen vielschichtigen Einblick in das Verständnis von «Zuhause» von Menschen mit 
ganz unterschiedlichem Hintergrund. An den Donnerstagen und Freitagen ist die sehenswerte 
Ausstellung jeweils von 16 bis 20 Uhr geöffnet, an den Samstagen von 14 bis 18 Uhr und an den 
Sonntagen sowie am Montag, 9. Juni, jeweils von 13 bis 16 Uhr. 

(pte) – Für die Ausstellung darf Mad Staubli das 

Haus an der Häsigasse 4 zwischennutzen. Die re-

novationsbedürftigen Räumlichkeiten geben den 

Bildern der Künstlerin einen zusätzlichen stimmi-

gen Rahmen und runden das Ausstellungserlebnis 

ab. In zehn Jahren sind die Bilder entstanden. «Ich 

arbeite sehr gerne seriell und über lange Zeit», er-

klärt Mad Staubli. Sie gibt bevorzugt die Geschich-

te hinter den Bildern an die Besuchenden weiter 

und kann so einen tiefen Bezug zum Werk schaf-

fen. «Die Betrachter sollen hinter meine Bilder 

sehen können.» Meist war ein einzelner Satz zum 

Thema «Home» der Impuls für Mad Staubli, ein 

Bild zu gestalten. Neben schönen, humorvollen 

und farbigen Bildern wird auch weniger positiven 

Vorstellungen von einem Zuhause Raum gegeben. 

Ihre verschiedenartige Herangehensweise führte 

zu einer sehenswerten Ausstellung mit Bildern in 

allen Formaten. Vom 20 × 20-Zentimeter-Bild bis 

zum Vier-Meter-Werk sind alle Grössen vertreten. 

Die meisten Bilder sind in Mad Staublis Künstler- 

atelier im Bäumli in Beinwil am See entstanden.
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STRANDBAD
    BEINWIL AM SEE.

Tre�punkt und Freizeitoase am Hallwilersee
Vorsaison 10 bis 18 Uhr
Hauptsaison 09 bis 21 Uhr
Nachsaison 10 bis 19 Uhr

Wir lieben, was wir tun. Diese Passion leben wir jeden Tag.
Für unsere Gäste.

www.strandbad-beinwilamsee.ch
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inserat_strandbad.pdf   1   02.05.2017   21:47:21

Neudorfstrasse 55  Neudorfstrasse 55  ||  5734 Reinach    5734 Reinach  ||  062 765 08 08  062 765 08 08

365
Tage offen
7 – 19 Uhr

Hausgemachte Patisserie  Hausgemachte Patisserie  ||  erfrischende Getränke    erfrischende Getränke  ||  schöne Gartenterrasse    schöne Gartenterrasse  ||  Take-away  Take-away

Direkt zu
den 4-Gang-
Menus



Raum LaVent / Chalet Elim: Hochkarätige Konzerte 
und wertvolle Begegnungen im monatlichen Lauf

Mit dem Chalet Elim und dem Raum LaVent bietet Heike Dahms an der Dankensbergstrasse 11 
in Beinwil am See fünf Ebenen von Angeboten an. Therapeutisches Arbeiten, Lehren, künstleri-
sches Gestalten, wertvolle Begegnungen und das Wohnen mit Impulsen für das eigene Leben. Ein 
wichtiger Teil sind die jeden Monat im Raum LaVent stattfindenden Konzerte mit international 
bekannten Künstlerinnen und Künstlern, mehrheitlich aus dem klassischen Bereich. Durch eine 
Kollekte soll es allen möglich sein, an den berührenden Abenden mit jeweils 15 bis 45 Gästen 
teilzunehmen. Die detaillierten Programme schaltet die Veranstalterin auf heike-dahms.ch auf.

(pte) – Mit dem liebevoll gestalteten Raum LaVent 

bietet Heike Dahms die Möglichkeit für Initiativen, 

die Positives entwickeln wollen. Konferenzen, Vor-

träge und Seminare sind nur ein Teil, denn auch 

für Feiern, Kurse oder als ruhige Künstlerresidenz 

eignen sich die Räumlichkeiten mit dem schö-

nen Ausblick auf den Hallwilersee. Besonders am 

Herzen liegt Heike Dahms die Konzertreihe mit 

namhaften Grössen aus der Welt der klassischen 

oder auch der World Musik. «Oft treten die Künst-

ler kurz vor ihrem Auftritt im Raum LaVent auf 

den Konzertbühnen von Metropolen vor einem 

grossen Publikum auf», erklärt Heike Dahms. «Die 

Musizierenden schätzen hier die direkte Nähe zu 

einem sehr kleinen, interessierten Publikum, was 

grossartige musikalische Momente schafft». Die 

Leidenschaft, ihre Musik zu spielen, treibt die klei-

nen Formationen oder Duos an. Die Veranstalterin 

lebt mit selbst vorbereiteten Apéros ihre Qualitä-

ten als Gastgeberin aus. «Der Raum LaVent soll für 

ein möglichst grosses Publikum offen sein. Daher 

wird lediglich eine Kollekte erbeten, die vollum-

fänglich den Berufsmusikern zugutekommt», er-

klärt Heike Dahms. Mit Oksana Kusmina am Piano 

und Erich Fischer am Vibraphon steht am 14. Juni, 

um 19.30 Uhr, ein selten gehörtes Klangerlebnis 

über die Alpenraummusik bevor. Das Gypsy-Tan-

go-Trio «Tzigan» aus Argentinien gehört zu den 

namhaftesten Formationen dieses Musikgenres 

und wird am 29. Juni, um 17 Uhr, zu hören sein.
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• Lamellenstoren 

• Insektenschutz 

• Rollladen 

5737 Menziken | 062 771 50 50 | o�ce@sonntech.ch | sonntech.ch

• Terrassendach 

• Sonnenstoren 

• Wintergartenbeschattung

«Wie durch hervorragende Grusskarten
Leben geprägt und verändert werden»

Öffnungszeiten 
Mi/Do/Fr 9.30 bis 11.30 Uhr
Fr 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa 9.00 bis 12.00 Uhr

Poststrasse 14, 5707 Seengen

Es laden ein : 

VORTRAG
Geschäftsleiter Stefan Schüpbach erzählt
über die Hintergründe der hervorragenden,
fair produzierten Karten, die in der Papeterie 
und im claro Seengen erhältlich sind.

Anschliessend Kaffee und Kuchen.

Öffnungszeiten 
Mo-Fr 8.30 bis 12.30
und 13.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Sa 8.30 bis 16.00

Poststrasse 6, 5707 Seengen

Mittwoch, 11. Juni, 20 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus Seengen
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Zwei Generationen, ein Beat: Böju Rockt

Vor 45 Jahren, in einer Zeit, in der das See- und Wynental in Sachen Unterhaltung eher einer Wüste 
glich, gründeten ein paar musikbegeisterte Teenager die Rockdisco «Landing Eagle». Mit Eigeni-
nitiative und Leidenschaft wurde damals ein kultureller Treffpunkt geschaffen, der eine ganze 
Generation prägte. Im Jahr 2010 feierte die Legende ein beeindruckendes Comeback. Seither war 
das Echo auf eine erneute Ausgabe stets positiv. Nun ist es so weit: Am 12. und 13. September wird 
im Löwensaal in Beinwil am See die Geschichte weitergeschrieben – mit dem Event «Böju Rockt».

(dah) – Was einst als kleine Rock-Party mit Landing 

Eagle und der Nachwuchsband Voltage Arc ange-

dacht war, hat sich zu einem zweitägigen Grosser-

eignis entwickelt. Kein Wunder: Drei Viertel der 

Mitglieder von Voltage Arc stammen direkt aus dem 

musikalischen Erbe der «alten Adler». Die jungen 

Musiker schaffen es, mit ihrem Stil, der stark von 

den 80ern inspiriert ist, aber dennoch frisch und 

zeitgemäss daherkommt, zwei Generationen mit-

einander zu verbinden. Die Mischung aus Nostalgie 

und Neuanfang zieht ein breites Publikum an – von 

damals wie von heute. Nebst Konzerten und Dis-

co-Nächten wird im Löwensaal auch eine Ausstel-

lung zu sehen sein. Gezeigt werden Artefakte aus 

den wilden 80ern bis in die Neuzeit. Die Besucher 

können mit ehemaligen und aktuellen Musikern 

ins Gespräch kommen, Erinnerungen austauschen 

oder neue Geschichten schreiben. Höhepunkt ist 

ein eigens produzierter Dokumentarfilm, der an 

beiden Abenden auf einer riesigen LED-Wand ge-

zeigt wird. Der 20- bis 30-minütige Film gibt einen 

eindrücklichen Einblick in das musikalische Schaf-

fen in Böju – damals wie heute. Hinter dem Event 

steht das Organisationskomitee «Voltage Arc Fan-

club feat. Teddy», das sich nicht nur dem musikali-

schen Erbe verpflichtet fühlt, sondern auch mit ei-

ner Defizit-Garantie für die Durchführung einsteht. 

Zum OK gehören Teddy alias Thomas Eichenberger 

– Gründer der Landing Eagle und ehemaliger Ge-

schäftsführer einer Aktiengesellschaft – sowie Joel 

Wenger und Stephanie Gutherz als Co-Präsidenten 

des Voltage Arc Fanclubs. Unterstützt werden sie 

von zahlreichen engagierten Fanclub-Mitgliedern, 

die während des Events im Einsatz stehen. Weitere 

Informationen zum Anlass sind auf der Homepage 

von «Böju Rockt» zu finden.

Konzerte – Disco – Ausstellung – Film: Böju Rockt.
Tickets sind bereits erhältlich unter www.boju-rockt.ch Headliner Samstag: energiegeladener Hardrock mit Voltage Arc.

Schnellster Böjuer

Der Turnverein Beinwil am See führte am Freitag, 23. Mai, bei der Schulanlage Steineggli den 
«schnellsten Böjuer» durch. Alle sprintbegeisterten Kinder und Jugendlichen aus Beinwil am See 
konnten so auf der Sprintstrecke ihr Können zeigen. Marisa Magnin und Artjom Wankerl meis-
terten die Distanz am schnellsten.

(dah) – Am Freitag, 23. Mai, fand ab 16 Uhr der 

traditionelle Anlass der «schnellste Böjuer» des 

Turnvereins Beinwil am See statt. Insgesamt 158 

Läuferinnen und Läufer – darunter 145 Kinder 

und 13 Erwachsene – stellten sich der Heraus-

forderung auf der 60 Meter langen Sprintstre-

cke. In verschiedenen Alterskategorien traten die 

Teilnehmenden gegeneinander an, wobei sich das 

Teilnehmerfeld vom Jahrgang 2021 bis hin zu ei-

nem Vater spannte, dessen Kind ebenfalls mitlief. 

Diese bunte Durchmischung sorgte für eine un-

terhaltsame und abwechslungsreiche Atmosphäre 

auf dem Sportplatz. Für einen reibungslosen Ab-

lauf sorgten rund 40 engagierte Helferinnen und 

Helfer. Sie übernahmen vielfältige Aufgaben wie 

die Ausgabe der Startnummern, die Zeitmessung, 

den Einsatz im Zielbereich sowie die Betreuung 

der Festwirtschaft. Letztere war nicht nur bei den 

Läuferinnen und Läufern nach dem Wettkampf 

beliebt, sondern auch bei Zuschauerinnen und 

Zuschauern, die sich mit Getränken, Hotdogs und 

Kuchen stärken konnten. Sportlich standen zwei 

junge Athleten besonders im Fokus: Marisa Ma-

gnin setzte sich im Finallauf der Mädchen gegen 

ihre fünf Mitstreiterinnen durch und gewann 

souverän das Rennen. Bei den Knaben sprintete 

Artjom Wankerl als Schnellster über die Ziellinie 

und sicherte sich den ersten Platz. Bei der an-

schliessenden Siegerehrung erhielten alle Teilneh-

menden ein kleines Präsent – eine schöne Geste, 

die den sportlichen Einsatz aller würdigte. Auch 

das Wetter spielte mit: Petrus zeigte sich von sei-

ner besten Seite und bescherte den Veranstaltern 

und Gästen Sonnenschein und angenehme Tem-

peraturen. Das Organisationskomitee zeigte sich 

rundum zufrieden mit dem gelungenen Anlass 

und blickt bereits voller Vorfreude auf die nächste 

Ausgabe des «schnellsten Böjuers».

Die Aufregung vor dem Start war bei den Kindern gross. Marisa Magnin und Artjom Wankerl sind «Schnellster Böjuer 2025».
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Schweizer Schulsporttag in Luzern: Der Teamgeist 
steht im Zentrum

Zwei Leichtathletik-Teams vom Oberstufenstandort Reinach vertraten die Kreisschule aarg-
auSüd am Schweizer Schulsporttag, wo sie mit viel Herzblut und Teamgeist um Bestleistungen 
kämpften.

(Eing.) – Nach dem Eintreffen am Bahnhof Lu-

zern konnten die Lernenden der 2. und 3. Klasse 

der Bezirksschule der Kreisschule aargauSüd ei-

nen kurzen Augenschein von der Eröffnungsfeier 

auf dem Europaplatz nehmen und die vorfreudi-

ge Stimmung aufsaugen. Danach ging die Reise 

weiter zum Leichtathletikstadion Allmend. Trotz 

knapper Vorbereitungszeit waren die Wynentaler 

Mädchen- und Knabenteams guten Mutes und 

top motiviert, sich mit der nationalen Konkurrenz 

zu messen. Insgesamt traten 2200 Jugendliche in 

elf Sportarten an diesem Schulsportanlass an.

Obwohl der erste von vielen noch bevorstehenden 

Regengüssen einsetzte, liessen sich die fünf Schü-

lerinnen und sechs Schüler während des Aufwär-

mens nicht aus der Ruhe bringen und starteten 

als allererste Teams in ihren Kategorien in den 

Wettkampf. Am Vormittag mussten die Diszipli-

nen 80-m-Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf 

absolviert werden, während am Nachmittag zwei 

Staffelläufe auf dem Programm standen.

Dank Engagement und Teamgeist zu persönli-
chen Bestleistungen
Vor der eindrücklichen Kulisse des grossen Sta-

dions starteten die KSaS-Teams auf jeweils Bahn 

1 zur 5 × 80-m-Sprintstaffel und bewiesen dort 

ihren Team- und Kampfgeist. Die Ambiance liess 

die Nervosität der Läufer/-innen kurz vor dem 

Start mindestens genauso hochschnellen wie den 

Puls während des Sprints. Doch dank gegensei-

tiger Unterstützung und dem Vertrauen inein-

ander, trugen beide Teams den Staffelstab sicher 

ins Ziel. Zum krönenden Abschluss des Wett-

kampftages mussten die Teilnehmenden für den 

1000-m-Teamlauf nochmals alle Energie mobili-

sieren. Die Mädchen absolvierten ihre jeweils 2½ 

Bahnrunden im strömenden Regen, zeigten dabei 

aber, dass sie sich in diesem Teilnehmerinnenfeld 

nicht verstecken mussten und brachten den Lauf 

dank ihres Durchhaltevermögens und Ehrgeizes 

in einer ansprechenden Zeit ins Ziel. Wenig spä-

ter lieferten die Knaben mit ihrem Quintett unter 

lautstarken Zurufen ihrer Mitschülerinnen und 

Lehrpersonen eine ebenso souveräne Leistung 

ab. Der Blick auf die Ergebnisse zeigt, dass die 

KSaS-Athletinnen und Athleten in fast allen Dis-

ziplinen ihre persönlichen Bestleistungen abrufen 

konnten und so wertvolle Punkte für die Team-

wertung beisteuerten.

Grosse Unterstützung seitens der Schulleitung 
und des Kantons
Die Teilnahme am diesjährigen Schweizer Schul-

sporttag wurde durch das Engagement der beiden 

Sportlehrpersonen angestossen, aber erst dank 

der bedingungslosen Unterstützung der Schul-

leitung und des finanziellen Beitrags des Kantons 

Aargau möglich gemacht. Für die Schülerinnen 

und Schülern wird dieser Sportanlass als wertvolle 

Erfahrung in sportlicher und gemeinschaftlicher 

Hinsicht in Erinnerung bleiben und für die Sport-

lehrpersonen steht schon jetzt fest: Die KSaS wird 

alles daransetzen, auch bei der Austragung 2026 

in Winterthur mit einem Team in den Startblöcken 

zu stehen.

A

N
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Saisonstart 2025

Mit den ersten 
Sonnenstrahlen und viel guter 
Laune ist die Sommersaison 

in Böju gestartet.

Schön war es, bekannte 
Gesichter wiederzusehen und 
neue Menschen willkommen

zu heissen.

Der Anker ist wiedereröffnet!

Wir freuen uns auf viele 
entspannte Abende!

Wann?

Immer bei schönem 
Wetter am Donnerstag 
und Freitag von 17.00 

bis 22.00 Uhr

Wo?

Schulareal Steineggli,
Beinwil am See

Mehr Infos:

www.anker-boeju.ch
Instagram: @anker_boju



ANKER Böju startet in die zweite Saison

Am 23. Mai öffnete der ANKER Böju wieder seine Fenster und startete so in die neue Saison. Wie 
gewohnt ist der ANKER wieder bei schönem Wetter am Donnerstag- und Freitagabend ab 17 Uhr 
geöffnet. Weiter werden in diesem Jahr diverse Events stattfinden, bei denen auch an anderen 
Tagen geöffnet ist.

(dah) – Am Freitag, 23. Mai, eröffnete die Buvet-

te ANKER Böju ihre zweite Saison auf dem Kies-

platz vor der Brockenstube Chrosihus. Ab 17 Uhr 

strömten zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

zum beliebten Treffpunkt, um bei gemeinsamen 

Feierabenddrinks, spannenden Pétanque-Partien 

und anregenden Gesprächen die warme Abend-

stimmung zu geniessen. Hinter dem ANKER Böju 

steht eine engagierte Gruppe von sieben OK-Mit-

gliedern aus Beinwil am See – allesamt spontane, 

kreative und ideenreiche Menschen, die dem Dor-

fleben mehr Wert und Begegnungsräume schen-

ken möchten. Wie bereits im vergangenen Jahr 

wird die Buvette jeweils donnerstags und freitags 

ab 17 Uhr bei schönem Wetter geöffnet sein. Dar-

über hinaus sind in dieser Saison diverse zusätzli-

che Events geplant, bei denen der ANKER auch an 

anderen Tagen seine Türen öffnet. Diese Anlässe 

werden über die Social-Media-Kanäle der Initia-

tive angekündigt. Ein besonderes Anliegen ist es 

dem OK zudem, lokalen Künstlerinnen und Künst-

lern eine Plattform zu bieten und so das kulturelle 

Leben in Böju weiter zu bereichern. Die erfolgrei-

che Wiederaufnahme des Betriebs ist nicht zuletzt 

der wertvollen Unterstützung der Gemeinde so-

wie dem grossen Einsatz zahlreicher Freiwilliger 

zu verdanken. Mit viel Vorfreude und Tatendrang 

blickt das OK in die neue Saison und hofft, auch in 

diesem Jahr wieder viele Besuchende am ANKER 

Böju willkommen heissen zu dürfen.

Der beliebte Treffpunkt ANKER Böju startete in die neue Saison. Ob klein oder gross, es gibt für alle etwas Passendes.

GEMEINDE

33

www.jardin-ettingen.ch

3.5 und 4.5 Zimmer- Eigentumswohnungen

Ihr Zuhause 
am See

Projektvorstellung
Sa, 14. Juni
13 - 15 Uhr

«Hofmatt» 
Beinwil

Hofmattstrasse 18
5712 Beinwil am See 

hofmatt-beinwil.ch

Marcel Breithaupt
044 740 49 49
mbr@immoleo.ch

www.immoleo.ch
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Kinderschminken

Süsse Überraschung

Gewinnspiel mit 

tollen Preisen

Jubiläum mit Weitblick  
10 Jahre AKB Seengen, 
20. 8. 2025 von 14 –17 Uhr.

akb.ch/seengen

Neue Farbe beim Schulhaus Steineggli 

Neue Graffitibilder zieren die Velounterstände beim Schulhaus Steineggli in Beinwil am See.

(Eing.) – Am Samstag, 10. Mai 2025, führte die Ju-

gendarbeit Beinwil am See / Birrwil einen Graffi-

tiworkshop durch. Sechs Jugendliche nutzten den 

Vormittag, um sich in den Kunstbüchern Inspira-

tion für ihre eigenen Bilder einzuholen. Nach dem 

gemeinsamen Mittagessen ging es später zu den 

Veloständern beim Schulhaus Steineggli in Bein-

wil am See. 

Die Velounterstände wurden eine Woche zuvor 

durch die Jugendarbeitenden neu grundiert, um 

eine optimale Grundlage für den Workshop zu 

schaffen. Nach einer kurzen Einführung durch 

den Graffiti-Künstler Adrian Setz, auch bekannt 

unter dem Künstlernamen TAKE, konnten sich die 

Jugendlichen an die Spraydosen machen. 

Die nächsten vier Stunden nutzten die Jugendli-

chen, um ihre Skizzen vom Papier auf die Wand 

zu bringen. Immer wieder kamen neue Ideen hin-

zu, die Jugendlichen halfen sich untereinander 

und bewunderten gegenseitig ihre Werke. Mit je-

dem Sprühstoss stieg auch die Begeisterung bei 

den Jugendlichen, als die Bilder allmählich Form 

annahmen. Der Workshop hinterliess bei den Ju-

gendlichen eine solche Freude, dass sie gemein-

sam mit der Jugendarbeit Beinwil/Birrwil einen 

nächsten Workshop im Jugendtreff organisieren 

möchten.

Ein voller Erfolg. 

Einführung.

Abschliessendes Gruppenbild.

Die Skizze auf die Wand bringen.



Erfrischende Wasserwelten

ihregartenwelt.ch

Gratulieren Sie Ihren Lernenden
zum erfolgreichen Lehrabschluss

mit einem Inserat im Dorfheftli
 in den Juli - und Augustausgaben.

Baselgasse 6A - 5734 Reinach - 062 765 60 00

halbe Seite 145.- statt 195.-/Ausgabe
ganze Seite 250.- statt 350.-/Ausgabe

Suchen Sie neue Lernende ab 2026: Nutzen Sie
die Lehrstellenbeilage in der Septemberausgabe.



«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns am Sagiweg 2 
in Menziken vorbei, rufen 
Sie uns an 062 885 11 90.

Susanne Hofmann
Leiterin Region 
Unteres Seetal / Wynental

Anlagesparen – lassen Sie Ihr Geld nicht faulenzen

Mit dem Anlagesparen bauen Sie systematisch und über längere Zeit 
ein Vermögen auf. Die Sparbeiträge werden regelmässig in Anlagepro-
dukte investiert. Damit partizipieren Sie an der Entwicklung der Finanz-
märkte und profi tieren von einer potenziell höheren Rendite als beim 
Sparkonto. Ideal auch als Geschenkidee für Ihr Kind, Enkelkind oder 
Patenkind.

Ihre Vorteile:
– Höhe und Zeitpunkt de Einzahlungen fl exibel
– Breite Diversifi kation der Gelder
– Keine Depotgebühren und Courtagen

Für den Anlageteil steht Ihnen eine breite Produktpalette zur Verfü-
gung. Dabei können Sie zwischen stabilen Kernanlagen und Themen-
satelliten mit höherem Ertragspotenzial wählen. Wir sorgen dafür, dass 
Ihr Portfolio im Einklang mit Ihrem individuellen Risikoprofi l steht.

Sie profi tieren in vielfacher Hinsicht
–  Systematisches Sparen bei gleichzeitiger Beteiligung an den Finanz-

märkten
–  Langfristiger Vermögensaufbau mit potenziell höherer Rendite als 

beim Sparkonto
–  Regelmässiges Investieren verbessert im Durchschnitt die Einstands-

preise

Sie möchten mit uns Ihre Anlagepläne besprechen? Gerne zeigen wir 
Ihnen bei einem Gespräch die Möglichkeiten, welche zu Ihren Bedürf-
nissen passen. Wir freuen uns über Ihren Kontakt.

Sie wissen schon mit welchem Anlageprodukt Sie Ihr Sparen beginnen 
wollen? Dann können Sie direkt unter www.hbl.ch/anlagesparen mit 
der Konto- und Depoteröffnung starten. Sie brauchen ein Smartphone 
oder Desktop-Gerät, das über eine Kamera und eine stabile Internet-
verbindung verfügt. Halten Sie zudem Ihre ID oder den gültigen Rei-
sepass bereit.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.hbl.ch/anlagesparen

Otto fährt los – Ein Som-
mer in den Bergen
Madlen Ottenschläger & 

Stefanie Reich

arsedition, 2025

Beschreibung:
Die Zwillinge Luzie und Kla-

ra mit Mama Yurika und Papa Christian mieten 
für einen Urlaub den Campingbus OTTO. Aber 
OTTO ist kein normaler Campingbus – er ist ein 
echter Zauberbus! OTTO schiebt die Gondel an, 
hilft bei der Suche nach einem vermissten Kälb-
chen und ist der beste Freund. Das ist aber noch 
lange nicht alles … In diesen Sommerferien erle-
ben OTTO und seine Urlaubsfamilie einen bunten 
Reigen an wunderschönen Abenteuern in den 
Bergen von Deutschland, der Schweiz und Ös-
terreich: Wanderungen über Almwiesen und auf 
die schönsten Gipfel, Einkehren mit Brettljause, 
Kaiserschmarrn & Co., märchenhafte Schlösser, 
verwunschene Wälder und einen turbulenten 
Almabzug.

Tipp von Rahel Mosimann 
Dieses Bilderbuch eignet sich perfekt für alle 
Campingabenteurer ab 4 Jahren. Die Bilder 
sind fröhlich und zum Teil mit Sprechblasen 
versehen. Man erfährt neben der Geschichte 
viele spannende Hintergrundinfos zu Sprache, 
Geografie, Sternbildern, Blumen oder Essspezi-
alitäten. Die Autorin Madlen Ottenschläger aus 
Süddeutschland ist für mich eine echte Entde-
ckung in diesem Jahr. Sie hat nämlich noch viele 
weitere tolle Bilderbücher geschrieben.

Auf Flügeln getragen
Rachel Scott Mc Daniel 

Francke-Buch, 2024

Beschreibung:
Geneva Ashcroft, Tochter 

aus reichem Hause, geht 

eine arrangierte Ehe mit 

dem Zeitungsunternehmer und passionierten Pi-

loten Warren Hayes ein. Die Beziehung zwischen 

den beiden gestaltet sich glücklicher als erwartet. 

Warren bringt Geneva das Fliegen bei und kauft 

ihr einen Doppeldecker. Nur wenig später kommt 

er bei einem Flugzeugabsturz ums Leben und Ge-

neva gerät in den Fokus der Mordermittlungen. 

Mysteriöse Notizen eines Privatdetektivs – Freund 

ihres Mannes und spurlos verschwunden – setzen 

sie auf die Fährte des Mörders. Zur Tarnung nimmt 

sie eine neue Identität an. Als Kunstfliegerin und 

Tragflächenakrobatin Stella bereist sie mit ihren 

Flugshows den Bundesstaat New York und ermit-

telt im Geheimen. Was sie herausfindet, rückt al-

les, was sie bisher glaubte, in ein neues Licht. Und 

sie beginnt sich zu fragen, was im Leben wirklich 

trägt.

Tipp von Ursula Erismann:
Ein spannender und abenteuerlicher Roman. Ein 

Buch, welches man fast nicht aus der Hand legen 

kann!

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil
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Blutvergiftung (Sepsis) 

� 43

Wie ich die Symptome richtig deute und eine 
mögliche Fehldiagnose ausschliessen kann.
Die Blutvergiftung, medizinisch als Sepsis bezeichnet, 

ist ein lebensbedrohlicher Zustand, der durch eine sys-

temische Entzündungsreaktion des Körpers auf eine 

Infektion ausgelöst wird. 

Obwohl Sepsis weltweit eine der Hauptursachen für 

den Tod im Krankenhaus darstellt, gibt es viele Missver-

ständnisse und Fehlinformationen über den Zustand. 

Dieser Bericht soll kurz und prägnant eine Grundlage 

zu Informationen über eine Blutvergiftung bieten. 

Was ist eine Blutvergiftung?
Sepsis entsteht, wenn der Körper auf eine Infektion 

überreagiert und sich eine Kettenreaktion von Entzün-

dungen im gesamten Körper entwickelt. Diese Reaktion 

kann dazu führen, dass Organe versagen, was zu einem 

schweren gesundheitlichen Zustand führt, der ohne 

schnelle medizinische Intervention tödlich sein kann.

Ursachen von Sepsis
Die mit Abstand häufigsten Auslöser sind vor allem 

bakterielle Infektionen. Häufige Infektionsquellen 

könnten sein:

–	Lungenentzündung

–	Harnwegsinfektionen

–	Infektionen der Bauchhöhle

–	Hautinfektionen

Die Sepsis wird in der Regel durch Bakterien im Blut 

ausgelöst, aber nicht jede bakterielle Infektion führt 

zwangsläufig zu Sepsis.

Symptome der Blutvergiftung
Die Symptome einer Sepsis können anfänglich unspe-

zifisch erscheinen und ähneln denen vieler anderer 

Erkrankungen. Zu den häufigsten Anzeichen gehören:

–	Hohes Fieber oder Schüttelfrost

–	Schneller Herzschlag oder schnelle Atmung

–	Verwirrtheit oder Desorientierung

–	Niedriger Blutdruck

–	Blasse oder fleckige Haut

–	Ungewöhnlich starker Schmerz oder Unwohlsein

Es ist wichtig, diese Symptome frühzeitig zu erkennen, 

da die Sepsis sich rasch verschlechtern kann. Wenn der 

Verdacht auf Sepsis besteht, ist es entscheidend, sofort 

medizinische Hilfe in Anspruch zu nehmen. 

Unsere Notfallstation steht Ihnen während 365 Tagen 

rund um die Uhr zur Verfügung. Wir sind gerne für Sie 

da. 

Asana Spital Menziken AG

Notfallstation, 062 765 33 40

www.spitalmenziken.ch/notfallstation 

Doch kann ich mir alles und vor allem jeder-
zeit erlauben? «Jetzt komme ich» – oder gibt 
es Grenzen? Wie ist das mit dem Lärm, der die 
Nachbarn stören könnte? Was sagt das Poli-
zeireglement AargauSüd?*

Party-Lärm zu Hause oder im Garten
§16 Nachtruhestörung

Feiern macht Freude. Aber diese Freude soll bei 

Ihnen bleiben und nicht Ärger beim Nachbarn 

auslösen. Halten Sie Ihren Ghettoblaster im Zaun 

und ermahnen Sie ihre Gäste rechtzeitig zur Mäs-

sigung. Die Ruhezeit gilt von 22 bis 6 Uhr. Und ja, 

sollte es mal länger dauern, informieren Sie vor-

her Ihren Nachbarn und geben Sie ihm die Han-

dy-Nummer. So kann er sich melden, wenn es ihm 

dann doch zu viel wird.

Sport- und öffentliche Plätze
§17 Öffentliche Spielplätze + Freizeitanlagen
Sportliche Aktivitäten unserer Jüngeren sind er-

wünscht. Besser als herumhängen. Aber beim 

Spiel kann es laut zu und her gehen. Einerseits 

braucht es Geduld seitens der Anwohner, ande-

rerseits gibt es auch Grenzen für die Spieler. Es gilt 

die Mittagsruhe von 12 bis 13 Uhr, sowie Nacht-

ruhe von 22 bis 6 Uhr. Und wenn wir gerade da-

bei sind: Bitte KEIN Littering. Ermahnen Sie Ihre 

Sprösslinge zur Ordnung, auch auf öffentlichen 

Plätzen. Das gebieten die Manieren.

Lärmige Maschinen	
§15 Lärmschutz
Seien dies Holzfräsen, Kettensägen, Rasenmäher 

oder Baustellen-Maschinen: Mittagsruhe gilt von 

12 bis 13 Uhr, Nachtruhe von 20 bis 7 Uhr. Sonn- 

und Feiertage sind tabu.

Ruhestörung: Sind Sie ein geplagter Nachbar und 

die Polizei soll es regeln? Na ja, wenn es nicht an-

ders geht. Dazu sind wir da. Wenn auch mit Prio

rität 2. Vorrang haben die Polizeieinsätze nach 

Notrufen wie Einbruch, Schlägereien, Häuslicher 

Gewalt, Unfälle und so weiter. Wenn es möglich 

und zumutbar ist, suchen Sie zuerst das Gespräch 

mit dem Nachbarn. So bleibt der Haus- und Nach-

barschaftsfrieden gewahrt. 

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen Ihre Re-

gionalpolizei AargauSüd und Lenzburg.

* Für das Polizeireglement Lenzburg, §10: Gleiche 

Zeitraster, mit Ausnahmen: Am Samstag sind lär-

mige Maschinen bereits ab 18 Uhr abzuschalten. 

Spielplätze und Freizeitanlagen: gemäss Gemein-

debestimmungen.

Jetzt geht’s los

Endlich ist Sommer. Abends feiern, den Rasenmäher starten, ein längst überfälliger Umbau am 
Haus vornehmen oder auf den Sportplätzen austoben? Ja, wetterbedingt geht es jetzt in die 
schöne Outdoor-Jahreszeit. Jetzt sind solche Aktivitäten wieder möglich. 



Ein Achillessehnenriss ist häufig und betrifft die 

stärkste Sehne des Menschen, die die Wadenmusku-

latur mit dem Fersenbein verbindet. Diese Verletzung 

tritt meist plötzlich auf und ist häufig mit sportlicher 

Aktivität verbunden, besonders bei abrupten Antrit-

ten, Sprüngen oder Richtungswechseln. Sie betrifft 

vor allem Männer zwischen 40 und 60 Jahren, ins-

besondere wenn sie nicht entsprechend aufgewärmt 

haben und meist nur gelegentlich sportlich aktiv 

sind. 

Ein Riss der Achillessehne äussert sich typischerwei-

se durch ein plötzliches, stechendes Schmerzgefühl 

im Bereich der Ferse oder der unteren Wade, oft 

begleitet von einem hörbaren Knall, den Betroffe-

ne mit einem Peitschenhieb oder einem Tritt gegen 

die Wade vergleichen. Nach dem Riss ist das Gehen 

stark eingeschränkt, ein Zehenstand auf dem betrof-

fenen Bein in der Regel nicht mehr möglich, da die 

Verbindung zwischen Muskel und Knochen unter-

brochen ist. In vielen Fällen ist zudem eine tastbare 

Lücke entlang der Sehne spürbar. 

Diagnostisch lässt sich ein Achillessehnenriss meist 

durch eine klinische Untersuchung bestätigen, bei 

der der sogenannte Thompson-Test eine zentrale 

Rolle spielt. Dabei wird geprüft, ob sich der Fuss bei 

Druck auf die Wadenmuskulatur noch in Richtung 

Fusssohle bewegt – bleibt diese Reaktion aus, deutet 

dies stark auf einen Riss hin. Zur Sicherung der Diag-

nose werden auch bildgebende Verfahren wie Ultra-

schall eingesetzt, ein MRT ist meist nicht notwendig.  

Die Therapie eines Achillessehnenrisses kann ope-

rativ oder konservativ erfolgen. Welche Methode 

gewählt wird, hängt von verschiedenen Faktoren ab. 

Ausschlaggebend ist, ob die Sehnenenden in etwa 

30 Grad Streckung des Fusses aneinanderliegen oder 

nicht. Ist dies der Fall, kann die Behandlung meist 

nichtoperativ erfolgen. Ist immer noch ein deutlicher 

Abstand festzustellen, sollte man den Patienten und 

eben selten auch Patientinnen zu einer OP raten. Die 

operative Behandlung ist bei frischen Rissen meist 

minimal-invasiv mittels vier etwa 5 mm grosser 

Schnitte möglich. 

Beide Verfahren erfordern eine intensive Rehabili-

tationsphase mit physiotherapeutischer Betreuung, 

um die ursprüngliche Kraft und Beweglichkeit der 

Sehne wiederherzustellen. Die vollständige Heilung 

kann mehrere Monate in Anspruch nehmen, wobei 

die Belastbarkeit der Sehne immer weiter gesteigert 

wird.  

Dr. med. Michael Kettenring

Bildquelle: wikimedialmages auf Pixabay

Der Riss der Achillessehne 

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 45
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Wer hat zugestochen?
Ist der Übeltäter eine Biene oder Wespe, wird sofort 

ein Brennen und starke Schmerzen verspürt, und 

man erkennt ihn oft noch während seiner «Tat». 

Denn durch den Stachel, welche die Insekten zur 

Abwehr und Schutz nutzen, wird bei Gefahr zuge-

stochen und ein Gift injiziert. Ganz anders äussern 

sich die Stiche einer Stechmücke, denn die benö-

tigt das menschliche Blut zu ihrer Fortpflanzung-

Die Mücke benötigt einige Zeit, bis sie sich damit 

vollgesaugt hat. Deshalb nähert sie sich ihren Op-

fern möglichst geräuschlos und sticht schmerzfrei 

zu. Erst nach einer gewissen Zeit, wenn die Mücke 

schon längst weg ist, beginnt das lästige Jucken 

und die Schwellung. Da Mücken auf unseren Kör-

pergeruch reagieren, suchen sie ihre Lieblingsopfer 

nach diesem Kriterium aus.

Wie behandelt man einen Insektenstich?
– �Kälte: Bei ganz frischen Stichen können beispiels-

weise Kühlpads oder kühlende Umschläge die 

Schwellung sowie den Juckreiz kurzfristig lindern.

– �Phytotherapie: Hier sind verschiedene Pflanzen

extrakte sowie ätherische Öle bekannt, welche 

zur Linderung eines Insektenstichs in Form eines 

Roll-on eingesetzt werden können. Sei es bei den 

Extrakten die entzündungshemmende Wirkung 

des Sonnenhuts oder die juckreizstillende der 

Brennnessel. Weiter kennt man den kühlenden 

Effekt des Minzöls oder die desinfizierende Wir-

kung des Teebaumöls.

– �Wärme: Mit der Hitze werden die Proteine aus 

dem Gift der Bienen und Wespen oder aus dem 

Speichel der Mücken, welche den Juckreiz auslö-

sen, denaturiert. Bekannt ist da vielleicht jeman-

dem noch die Methode mit dem Löffel, welcher 

durch ein Feuerzeug erhitzt wurde. Heutzutage 

bieten die Apotheken als Alternative dafür elek-

tronische Geräte, welche diesen Vorgang verein-

fachen sollen.

– �Antihistaminika: Gele auf Basis eines Antihista-

minikums lindern den lästigen Juckreiz.

– �Desinfektion / Wundbehandlung: Wurde der In-

sektenstich aufgekratzt, ist es wichtig, diesem mit 

einem Desinfektionsspray zu behandeln. Um die 

Heilung zu beschleunigen, kann anschliessend 

eine Wundsalbe angewendet werden.

Bei weiteren Fragen rund ums Thema Insektensti-

che beraten wir Sie gerne in der TopPharm Wyna 

Apotheke oder TopPharm Homberg Apotheke.

Rahel Lüthi, Dipl. Drogistin HF

TopPharm Wyna Apotheke Unterkulm

Bildquelle: MikuAalto auf Pixabay

Summ, summ, summ …
schon wieder einen lästigen Insektenstich eingefangen?

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Ein gemütliches Picknick mit der Familie am See, nur eine Wespe möchte gerne auch einen 
kleinen Bissen von der süssen Wassermelone abbekommen. Bei der Abwehr wird die Wespe 
aggressiv und sticht sofort zu. So schnell kann ein kleines Insekt einem den Tag verderben.
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Affen, die sich bis aufs Blut 
bekämpfen und einander 
die Köpfe einschlagen. Da-
von berichtet die britische 
Primatenforscherin Jane 
Goodall, die im National-
park von Tansania Mitte 
der 70er-Jahre über den 

Zeitraum von mehreren Jahren eine Kolonie Schim-
pansen beobachtete. Nachdem sich die männlichen 
Schimpansen in zwei Teilgruppen gespalten hatten, 
begannen sie, einander brutal zu bekämpfen. Und 
das, obwohl sie noch kurz zuvor zusammen gejagt, 
gefressen und gespielt hatten. Die grössere Gruppe 
drang systematisch in das Gebiet der kleineren ein. 
Meist attackierten sie in der Überzahl. Bekamen sie 
einen einzelnen Gegner zu fassen, töteten sie ihn, 
indem sie ihm Arme und Beine ausrissen. Danach 
tranken sie sein Blut. Die Gruppe hörte erst mit den 
Überfällen auf, als alle Feinde ausgelöscht waren. 
Der Krieg dauerte vier Jahre. In anderen Langzeitstu-
dien konnten Forscher beobachten, wie Schimpan-
senmännchen nach einem Massaker die Weibchen 
des fremden Stammes entführten.

Schimpansen sind unsere nächsten Verwandten. 
Menschen waren bis vor ca. zwölftausend Jahren als 
Jäger und Sammler in Gruppen zu ca. 150 Personen 
unterwegs, bis sie sesshaft wurden und über Spra-
che und Schrift Kulturtechniken entwickelten und 
grössere Gesellschaften und Staaten entstanden. 
Unser tierisches Erbe haben wir durch die Kultur 
nicht einfach verloren und teilen immer noch vie-
le stammesgeschichtliche Überbleibsel mit unseren 
nächsten Verwandten. Manchmal sind Parallelen 
augenfällig. So verüben auch unter den Menschen 
die Männer den Grossteil der Gewalt und sie bevor-
zugen wie Schimpansen Dominanzgewalt, also An-
griffe in der Überzahl. So greifen Schläger beispiels-
weise in Gruppen an und suchen sich schwache 

Opfer. Auch Territorialkämpfe zwischen kriminellen 
Gangs unterscheiden sich im Kern wenig vom Krieg 
der Affen in Tansania. Ebenso sind wir Menschen 
nahe mit den Bonobos, den Zwergschimpansen, 
verwandt. Frans de Waal, ein niederländischer Af-
fenforscher, beschäftigte sich mit ihnen und betont, 
dass sie deutlich sanftmütiger sind als ihre grossen 
Vettern. Nach Konflikten vertragen sich die Bonobos 
wieder, indem sie sich küssen, streicheln und Sex 
miteinander haben. Doch selbst diese «Hippies» sind 
stammesorientiert. Die Versöhnung findet nur mit 
denjenigen Mitgliedern der Gruppe statt, mit denen 
sie gemeinsame Bedürfnisse teilen und sind nur ent-
spannt, solange genug Nahrung vorhanden ist. Wer-
den die Vorräte knapp, ähnelt ihr Verhalten immer 
mehr dem von Schimpansen. Auch hier ist die Pa-
rallele zum Menschen angedeutet: Wie Schimpan-
sen und Bonobos sind auch wir Menschen für zwei 
Komponenten sensibilisiert, die den Gruppenzusam-
menhalt sicherstellen, nämlich die Prinzipien Auto-
rität und Loyalität: Kooperation bei gemeinsamen 
Interessen, harte Kämpfe, wenn die Lage schlecht 
aussieht. Autorität regelt die Hierarchien, wer das 
Sagen hat. Loyalität bindet die Gruppe zusammen 
und grenzt sie gegen andere Gruppen ab. In der Zivi-
lisationsgeschichte des Menschen sind die Gruppen 
oder Stämme immer grösser geworden. Bestanden 
die Gruppen ursprünglich aus den Familienclans, so 
gab es immer grössere Gemeinschaften, auch wenn 
sie in der Ferne lebten, wie Religionsgemeinschaf-
ten, und irgendwann bildeten sich Nationalstaaten 
mit Mitgliedern, die ein Bürgerrecht haben.

Obwohl von der Forschung beim Menschen neben 
höherer Intelligenz, Einfühlungsvermögen (Em-
pathie) und solidarisches Verhalten (Altruismus) 
nachgewiesen werden konnte, favorisieren wir noch 
immer zuerst die eigene Gruppe. Damit ist die Hoff-
nung auf einen globalen Weltfrieden immer noch 
geprägt durch das Stammesverhalten. 

Der Schimpanse im Menschen

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Abends nach neun Uhr erreicht mich im Notfall-

dienst der Anruf eines Herrn aus Emmenbrücke, 

der nicht weiss, ob es sich wirklich um einen Not-

fall handelt. Er habe nämlich auf dem Spaziergang 

einen Vogel gefunden, der nicht davongeflogen 

sei und habe diesen mit nach Hause genommen. 

Leider können wir am Telefon nicht mit Sicher-

heit herausfinden, ob es sich um einen Jungvo-

gel handelt oder ob er verletzt sein könnte. Dem 

Finder ist aber äusserlich nichts Ungewöhnliches 

an dem Tier aufgefallen. Es ist Ende Mai und die 

Wahrscheinlichkeit daher gross, dass es sich um 

einen Jungvogel handelt, der das Nest verlassen 

hat, jedoch noch nicht 100 % flugreif ist und da-

her von seinen Eltern aus der Ferne beobachtet 

und mit Futter versorgt wird. Daher sollte man in 

dieser Situation die Vögel an ihrem Platz lassen 

und, falls man sich Sorgen macht, für einige Stun-

den aus der Ferne beobachten, um zu sehen, ob er 

mit Futter versorgt wird. Befindet sich der Vogel 

nahe an einer befahrenen Strasse, oder befürchtet 

man, dass eine Katze den wehrlosen Vogel entde-

cken könnte, so darf man ihn anfassen und in ein 

Gebüsch oder auf einen erhöhten Standort ganz 

in der Nähe verpflanzen. Das Anfassen hat keine 

Konsequenzen für die Akzeptanz bei den Eltern. 

Vom Anrufenden also gut gemeint, aber leider 

falsch gehandelt. Ich empfehle, den Vogel mög-

lichst schnell wieder an den Fundplatz zurück-

zubringen oder andernfalls am nächsten Tag die 

Vogelwarte Sempach zu kontaktieren, wo der Vo-

gel aufgezogen und später in die Freiheit entlas-

sen werden könnte. Beim Verfassen dieses Textes 

google ich durch die Seiten und stosse dabei auch 

auf die Homepage der Vogelwarte Sempach – auf 

welcher detailliert alle nötigen Informationen zu 

diesem Fall zu finden wären. Manchmal nutzen 

wir unser Mobiltelefon leider im entscheidenden 

Moment nicht sinnvoll. Erst seit kurzem kenne 

auch ich die Funktion «Google Lens». Unbekanntes 

Tier mit dieser im Google-Suchfenster rechts po-

sitionierten Funktion fotografieren, und man er-

hält Vorschläge und Informationen, worum es sich 

handeln könnte. Leider vergass ich, den Anrufen-

den darauf aufmerksam zu machen. Womöglich 

hätte ihm Google den Vorschlag gemacht, dass es 

sich um eine junge Amsel handelt.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Uschi Dugulin auf Pixabay

Vogel gefunden

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Jugend- und Dorffest Birrwil
27. – 29. Juni 2025

Berbu bewegt

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

HAERRY & FREY AG
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SPIEGEL
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CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

www.glas-haerry.chWir freuen uns auf Sie!
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 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer
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Ein besonderer Dank gilt unseren Gold- und Silber-Sponsoren:
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Programm
Freitag, 27. Juni 2025
16 Uhr	 Startschuss (roter Platz)
	 De schnällscht Berbuer
	 Eröffnung Festwirtschaft, Barbetrieb und
	 Fahrgeschäfte
18.30 Uhr	 Rangverlesen (im Festzelt)
20 Uhr	 Musical der 5./6. Klasse (im Festzelt)
anschliessend	 Festwirtschaft und Barbetrieb (im Festzelt)

Samstag, 28. Juni 2025
10 Uhr	 Beginn Umzug (im Dorfzentrum)
11.30 Uhr	 Eröffnungsfeier (im Festzelt)
	 –	 Festansprache Gemeindeammann 
	 –	 Tanzaufführung und musikalische Darbietung
		  der Schule
	 –	 musikalische Begleitung der Musikgesellschaft
	 –	 Festwirtschaft und Barbetrieb
12 Uhr	 Eröffnung Fahrgeschäfte 
13 Uhr	 Platzkonzert der Musikgesellschaft (im Festzelt)
14 – 17 Uhr	 Olympiade der Schule (Rasen hinter der MzH)
17 Uhr 	 Darbietungen DTV und TV (Turnhalle und Rasen)
18 – 23 Uhr	 Schülerdisco (Gemeindehaus)
19 – 20 Uhr	 Challenge «Hau den Lukas» (PP MzH)
20.30 Uhr	 Band Me & The Operators (im Festzelt)

Sonntag, 29. Juni 2025
10 Uhr	 Festgottesdienst (im Festzelt)
	 Eröffnung Festwirtschaft und Barbetrieb
11 Uhr	 Eröffnung Fahrgeschäfte 
13 – 16 Uhr	 Erlebnisparcours der Sinne Naturschutzverein
	 Bubbleballs Jugendarbeit (Sportplatz)
16 Uhr	 Tschüss und bis zum nächsten Mal!

Umzugsroute
Der traditionelle Jugendfest-Umzug startet um 10 Uhr im
Dorfzentrum / beim Gemeindehaus und führt durch die folgenden Strassen:

Gemeindehaus – Kreuzung Dorfzentrum – Obere Wanne –
Oberdorfstrasse – Ländern – Kontermarsch – Ländern – Säumärt – Dorf

Der Umzug endet im Dorfzentrum beim Festzelt, wo ein festlicher Empfang mit 
Musik und Willkommens-Drink auf alle Teilnehmer
und Besucher wartet. Wir laden alle Interessierten ein, den Umzug entlang der 
Route zu bestaunen.
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Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch
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Frick

Schinznach

(Eing.) – Wir starten unser neues Programm mit 

einem Vortrag von Luzia Tschirky. Sie war im Feb

ruar 2022 dort, wo der Krieg das Leben von Mil-

lionen für immer veränderte: bei den Menschen 

in der Ukraine. Luzia Tschirky erzählt aus eigenen 

Erfahrungen von den Menschen im Kriegsgebiet.

Auf eine eindrückliche Reise durch Afrika nimmt 

Sie Daniela Lüscher mit. Erleben Sie gemeinsam 

mit ihr das Gefühl, wenn man sich plötzlich Auge 

in Auge mit Löwen, Leoparden oder Elefanten be-

findet.

Tauchen Sie mit der Thailänderin June Kohler in 

die Welt der thailändischen Küche ein. Zaubern 

Sie mit Zutaten, welche Sie hier in der Schweiz 

kaufen können, herrliche authentische Gerichte 

auf den Tisch.

Unsere aktuellen Kurse: 

BITCOIN – schon viel davon gehört, aber nie 
so recht verstanden?
Ab Dienstag, 10. Juni 2025, 19 – 21 Uhr (4 Kurs

abende). Online-Kurs, Kosten: 205.–

Luzia Tschirky –
Erfahrungen einer 
Kriegsreporterin
Dienstag, 2. September 

2025, 19 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 25.–

Reisen, Kochen, Kino –
die VHS Wynental hat einiges zu bieten!

Von der Pfeffiker Primarschülerin zur Export-
Managerin
Ein Vortrag mit Monika Villiger. Freitag, 5. Septem-

ber 2025, 19 Uhr. Huus 74 Menziken, Kosten: 15.–

Tierisch nah dran – Eine 
abenteuerliche und ein-
drückliche Reise durch 
Afrika
Mittwoch, 10. September 

2025, 19.30 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 25.–

Kochen wie in Thailand
Donnerstag, 25. September 

2025, 18.30 Uhr.

Pfrundmattschulhaus Rei-

nach

Zum 150. Geburtstag von Thomas Mann
In Zusammenarbeit mit dem tab Kino präsentieren 

wir den Film «Der Zauberberg». Freitag, 26. Sep-

tember 2025, 19 Uhr. Tab Kino Reinach

Feuerlaufen – Eigentlich geht es gar nicht!
Samstag, 27. September 2025, 14 – 22 Uhr. Troler-

hof Menziken, Kosten: 160.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter: 
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Sonne nutzen 
und Strom 
tanken!  
Unsere Profis
machen es 
möglich.

Ihre

regionale 

Partnerin!



Roger Christen
Hauptagent
Versicherungsfachmann mit eidg. FA
Telefon 062 765 81 81
roger.r.christen@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater  
in der Gemeinde Beinwil am See

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken
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Lila Set: 
neu gratis

ohne kosten.
ohne kompromisse.
ohne kosten.
ohne kompromisse.

Das Lila Set ohne Kontogebühren.
Dafür mit persönlicher Beratung. Ganz einfach.
valiant.ch/lilaset
Für Sie vor Ort: Valiant Bank in Reinach AG, 062 765 65 65

ImmoService Partner GmbH: Eine professionelle 
Bewertung zur Festlegung des Immobilienpreises

Die Festlegung des Eintrittspreises ist beim Immobilienverkauf sehr wichtig. Mit ihrer profes-
sionellen Realwertschätzung vor Ort, losgelöst von emotionalen Preisvorstellungen, bietet die 
ImmoService Partner GmbH einen kostenlosen Mehrwert für die Immobilieneigentümer. Diese 
wertvolle Dienstleistung verpflichtet zu nichts und wird von der Verkäuferschaft sehr geschätzt.

(pte) – «Eine professionelle Bewertung 

durch den Makler hilft, für die Immobi-

lie einen fairen Verkaufspreis zu finden», 

stellt Andreas Bräm fest. Dabei ist die 

Sicht von aussen wichtig, um emotiona-

le Preisvorstellungen zu vermeiden, die 

Stärken des Objekts aber deutlich her-

vorzuheben. Die erfahrenen Makler der 

ImmoService Partner GmbH nehmen sich 

für diese Realwertschätzung viel Zeit und 

sind immer vor Ort. «Die Verkäuferschaft 

kann nur profitieren. Diese Dienstleis-

tung ist nicht verpflichtend, und es findet 

unsererseits bewusst kein ‹Nachfassen› 

statt», erklärt Frank Kessler. «Bei der Im-

moService Partner GmbH ist das Honorar 

erst nach der Unterzeichnung beim Notar 

geschuldet, die umfangreichen Verkaufs-

dienstleistungen werden nicht im Voraus 

in Rechnung gestellt», gibt Andreas Bräm 

einen Einblick in die jederzeit transparen-

ten Geschäftsbedingungen bei den Aa-

rauer und Tennwiler Spezialisten. Oft sind 

es die kleinen Nuancen, die den entschei-

denden Ausschlag zur Zusage geben. Eine 

gezielt eingesetzte Preispsychologie wie 

beispielsweise ein Preis knapp unter ei-

ner Million oder die gezielte Marktbeob-

achtung werden gerne eingesetzt. Beim 

Festlegen für die preisliche Flexibilität 

bei Verhandlungen stehen die erfahrenen 

Makler mit Rat zur Seite und erreichen, 

dass bei der Unterzeichung des Verkaufs-

vertrages alle Seiten zufrieden sind.
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SEIT ÜBER 100 JAHREN DIE GUTE ADRESSE
FÜR ALLES RUND UM DACH UND FASSADE

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch
- Steildach
- Flachdach
- Hinterlüftete Fassaden
- Spenglerei
- Photovoltaik

Prime Selection Hunziker: Höchstmögliche
Immobilienpreise dank innovativer Vermarktung

Pascal Hunziker aus Seon geht mit Prime Selection Hunziker neue Wege in der Immobilien- 
branche. Mit modernster Technik bringt er Immobilien virtuell zum Leben und setzt dabei neue 
Massstäbe in der Präsentation. Sein innovativer Ansatz sorgt nicht nur für eine mühelose Besich-
tigung, sondern schafft die perfekte Bühne für den bestmöglichen Verkaufspreis.

(Eing.) – «Ich habe ein Auge fürs Detail», sagt Pascal 

Hunziker, der seine Präzision bereits in seiner 

Erstausbildung zum Polymechaniker perfektio- 

nierte. Heute nutzt er dieses Gespür, um Immo-

bilien nicht nur sichtbar, sondern auch erlebbar 

zu machen. Hochwertige Innen- und Aussen- 

3D-Rundgänge ermöglichen es Interessenten, ein 

Objekt in Ruhe und aus jedem Winkel zu erkun-

den – mit exakten Messfunktionen für eine prä-

zise Raumwahrnehmung. Das unterstreicht die 

Attraktivität der Immobilie. 

«Der erste Eindruck entscheidet – und ich sorge 

dafür, dass er überzeugt», betont Pascal Hunziker. 

Die perfekte digitale Inszenierung weckt Emo- 

tionen, steigert die Nachfrage und führt so zu 

optimalen Verkaufsergebnissen. Ergänzend dazu 

sorgt eine exklusive gedruckte Dokumentation 

für einen bleibenden Eindruck. «Wer den besten 

Preis für seine Immobilie erzielen will, setzt auf 

die Zukunft des Immobilienmarketings – und die 

beginnt bei Prime Selection Hunziker», beendet 

Pascal Hunziker.
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Fachbetrieb für alle Marken

Opel- und 
Chevrolet-Spezialist

EVENT GARAGE GMBH Brühlstr. 328, 5732 Zetzwil, 062 773 22 18, info@eventgarage.ch



Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Boiler entkalken?
Fragen Sie uns!

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!

|Keramische Plattenbeläge
|Kachelöfen
|Cheminées
|Natursteinarbeiten
|Tiba-Kochherde

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch

144x53mm-blanc-4c-24-3-DF.xp8_blanc  27.08.24  13:52  Seite 1

80 Jahre müssen gefeiert werden: Happy Birthday, Lise 

Es gibt nicht viele, die mit 80 Jahren noch so flott unterwegs sind und deren Lack noch derart 
gut erhalten ist. Die Lise ist ein Paradebeispiel dafür. Und für alle, die es nicht wissen: Lise ist die 
erste Automobil-Überlandspritze der Feuerwehr Menziken, die nach zweieinhalbjähriger Bauzeit 
1945 ihren Dienst aufnahm. Zu Ehren der alten Dame lässt die Feuerwehrvereinigung «Freunde 
der Lise» am Samstag, 28. Juni 2025, ein grosses Fest steigen.

(tmo.) – Wo die Automobilspritze der Marke Saurer 

Typ 2 CTD vorfährt, sind immer alle Blicke auf sie 

gerichtet. Nicht verwunderlich, ist diese Automo-

bilspritze doch nicht nur ein historisches Fahrzeug, 

sondern auch eine Exklusivität. Eine, die aus einer 

Zeit stammt, in welcher Feuerwehrfahrzeuge we-

nig verbreitet waren und eine, die dank des Reno-

vationsteams der Feuerwehrvereinigung «Freunde 

der Lise» in unzähligen Stunden wieder auf Vor-

dermann gebracht wurde.  Zum 75-Jahr-Jubi-

läum der Lise wollte man 2020 eine rauschende 

Geburtstagsparty steigen lassen. Aber: Ein Virus, 

das die ganze Welt lahmlegte, kam dazwischen. 

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Gemäss die-

sem Sprichwort wird am Samstag, 28. Juni 2025, 

ein neuer Anlauf genommen. Dann zum 80-Jähri-

gen. Dank des grosszügigen Entgegenkommens der 

Firma Fischer Reinach AG und der Familien Fischer 

darf die Feuerwehrvereinigung das Fest auf dem 

Firmenareal der Fischer Reinach AG feiern. In ei-

nem schönen Zelt wird dann alles bereit sein für ein 

gemütliches Fest für die Bevölkerung. Die Besucher 

erwartet ab 10 Uhr ein interessantes Programm mit 

Feuerwehroldtimern aus der ganzen Schweiz, einer 

Einsatzübung der Feuerwehr Oberwynental, Oldti-

merrundfahrten, musikalischer Unterhaltung und 

feinem Essen. Gleichzeitig mit dem Geburtstag der 

Lise kann auch ein erster Schritt in der Wiederins-

tandstellung der Autodrehleiter Saurer 1968, ehe-

mals im Einsatz der Feuerwehr Reinach-Leimbach, 

gefeiert werden. Nach monatelangen Arbeiten ist 

der Motor revidiert und die ADL kann im aktuellen 

Renovationsstand begutachtet werden. Bis dieses 

Fahrzeug wieder auf die Strasse kann, braucht es 

noch viel Arbeit und auch entsprechend hohe In-

vestitionen. Dafür werden vor Ort auch Spenden 

entgegengenommen. Eine Crowdfunding-Aktion 

wird ebenfalls gestartet. 

Wahre Hingucker: Die Automobilspritze 
Lise (links) und die Autodrehleiter Sau-
rer, die dank grossem Einsatz von Willi 
Gloor und Andreas Lämmli wieder auf 
Vordermann gebracht wird.
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Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

SORGLOS IN DIE FERIEN 
Mit dem Ferien-Check der GARAGE BRUN AG

Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch
Toyota Service Partner  |  Servicearbeiten für alle Marken

 ✓ Allgemeine Funktionskontrolle

 ✓ Lichtanlage überprüfen

 ✓ Scheibenwischwasser nachfüllen

 ✓ Scheibenwischerblätter kontrollieren

 ✓ Kühlflüssigkeit prüfen

 ✓ Bremsen prüfen

 ✓ Pneudruck kontrollieren

 ✓ Reifenprofil prüfen

nur 49 CHF exkl. Material und 
Flüssigkeiten

10 JAHRE
 TOYOTA GARANTIE 
 UND ASSISTANCE

Klimaservice
 

ab 

79 CHF

Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch
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Spatenstich für den Weihermattpark in Reinach AG: 
Ein neues Quartier für alle Generationen

Mit dem Spatenstich vom 7. Mai beginnt offiziell der Bau des Weihermattparks in Reinach. Auf 
dem ehemaligen Voco-Areal entsteht ein lebendiges, ökologisches durchdachtes Wohnquartier 
mit rund 141 Wohnungen, einem zentralen Park mit renaturiertem Bachlauf und vielfältigen 
Begegnungszonen für Jung und Alt.

(dah) – Das Projekt Weihermattpark basiert auf dem 

Gestaltungsplan des früheren «Factory River Park» 

aus dem Jahr 2014. Nach mehreren Anläufen und 

Eigentümerwechseln wurde im Oktober 2024 die 

Baubewilligung rechtskräftig erteilt. Die Entwick-

lung des Areals wird von lokalen Investoren getra-

gen, darunter die CAS Gruppe AG, EG Habitare, IST 

Investmentstiftung, 4-Immobau AG, Herzog Group 

Holding AG und Mawalt Holding AG. Die architek-

tonische Gestaltung des Weihermattparks liegt in 

den Händen der CAS Architektur AG und Hüsler Ar-

chitektur. Die CAS Gruppe AG realisiert als Totalun-

ternehmerin die Häuser S1, S2, S3 und W7 mit ins-

gesamt 92 Wohnungen. 4-Immobau AG realisiert 

als Generalunternehmung die Häuser W4, W5 und 

W6 mit insgesamt 27 Wohnungen, Mawalt Holding 

AG und Herzog Holding AG realisiert die Häuser W1 

und W2 mit insgesamt 22 Wohnungen. Die Gebäu-

de zeichnen sich durch eine nachhaltige Bauweise 

aus, inklusive Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen 

und einer parkähnlichen Umgebung mit hoher Bio-

diversität. Geboten wird ein breites Wohnungsan-

gebot von 1½- bis 5½-Zimmerwohnungen, sowohl 

zur Miete als auch im Eigentum. Der zentrale Park 

mit dem offenen Weihermattbach, Spielplätzen 

und Gemeinschaftsflächen fördert das Zusammen-

leben verschiedener Generationen und Lebensstile. 

Zudem wird das bestehende Fabrikgebäude saniert 

und bietet künftig Raum für Gewerbe, Büros und 

Loftwohnungen. Mit dem Weihermattpark entsteht 

in zentraler Lage von Reinach ein neues, lebendi-

ges Quartier, das Wohnen, Arbeiten und Freizeit 

harmonisch verbindet. Der Baustart markiert einen 

wichtigen Schritt in der Entwicklung der Gemein-

de und bietet neuen Lebensraum für Menschen 

jeden Alters. Die Wohnungen sind ab Frühsommer 

2027 bezugsbereit. Für Interessentinnen und Inte-

ressenten an einer Eigentumswohnung stehen die 

Vermarktungspartner der jeweiligen Investoren zur 

Verfügung. Für Mietwohnungen kann man sich 

über die Projektwebseite oder bei den entsprechen-

den Liegenschaftsverwaltungen anmelden.



 

 

 

 

 

DIE TAGESSTÄTTE mit der familiären Atmosphäre 
für zu Hause betreute Menschen 

 
 

Tag für Tag erleben - spannend, interessant und abwechslungsreich. 
Wir entlasten Angehörige und bieten Alleinstehenden eine Tagesstruktur 

– kontaktieren Sie uns! 
 
Tagesstätte Falkenstein Menziken | Schwarzenbachstrasse 9 | 5737 Menziken 
062 765 80 07 | info@falkenstein-menziken.ch | www.falkenstein-menziken.ch 

«Sicherheit im Alter» – Präventions-Vortrag der Kantonspolizei Aargau
Referent Wm mbV Marco Dössegger

 Polizei-Fachspezialist Prävention, Kantonspolizei Aargau

Donnerstag, 12. Juni 2025, 19.00 Uhr
 Cafeteria Falkenstein Menziken, Schwarzenbachstrasse 9

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Falkenstein Asana AG
Residenz für Wohnen und P� ege

Schwarzenbachstrasse 9, 5737 Menziken
062 765 80 00, falkenstein-menziken.ch
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10 Jahre mint atelier
Am Wochenende vom 22. bis 24. Mai feierte Irene Maurer das 10-jährige Jubiläum ihres mint 
ateliers an der Hauptstrasse 614 in Zetzwil. Während der normalen Öffnungszeiten konnten in-
teressierte Besuchende das kleine Atelier bestaunen, an einem Wettbewerb teilnehmen, Kaffee 
und Kuchen geniessen und nebst dem Einkauf ein Überraschungsgeschenkli entgegennehmen.

(dah) – Vor zehn Jahren eröffnete Irene Maurer 

das mint atelier an der Hauptstrasse 614 in Zetz-

wil – ein Ort, der seither für florale Handwerks-

kunst, liebevoll ausgewählte Accessoires und eine 

besondere Atmosphäre steht. Ihren Ursprung 

nahm die Geschichte jedoch bereits einige Jahre 

zuvor, als die gelernte Floristin in ihren eigenen 

vier Wänden erste Adventsausstellungen organi-

sierte. Der Wunsch, etwas Grösseres zu schaffen, 

gepaart mit einer stetig wachsenden Nachfrage, 

führte schliesslich zur Gründung des Ateliers, das 

heute sein zehnjähriges Bestehen feiert. Das mint 

atelier hat sich seither zu einer kleinen, feinen 

Adresse für florale Kunstwerke entwickelt, die mit 

viel Herzblut und handwerklicher Präzision gefer-

tigt werden. Irene Maurer verarbeitet dabei nach 

Möglichkeit Schweizer Blumen und legt grossen 

Wert auf Saisonalität und Individualität: Jedes 

Stück ist ein Unikat – mal natürlich und schlicht, 

mal romantisch oder edel, mal klar reduziert, aber 

stets mit einer unverkennbaren Handschrift ver-

sehen. Unterstützt wird sie in ihrer Arbeit von 

zwei weiteren leidenschaftlichen Floristinnen, so-

wie einer engagierten Praktikantin, die mit dem 

gleichen Engagement zum Gelingen beiträgt. 

Die Öffnungszeiten sind bewusst auf Donners-

tag-Nachmittag bis Samstag konzentriert, um in 

der übrigen Zeit die kreative Arbeit in Ruhe und 

mit der nötigen Sorgfalt ausführen zu können. 

Der offene Arbeitsbereich ist dabei mehr als nur 

Werkstatt: Er ist Teil des Einkaufserlebnisses und 

wird zudem für Kurse genutzt, in denen Interes-

sierte Einblicke in die Kunst der Floristik erhalten. 

Zum zehnjährigen Jubiläum bedankt sich Irene 

Maurer herzlich bei ihrer treuen Kundschaft, die 

dieses Kapitel möglich gemacht hat, und freut 

sich zugleich darauf, auch künftig neue Gesichter 

im mint atelier begrüssen zu dürfen. Das Jubilä-

um markiert nicht nur einen Meilenstein, sondern 

ist auch Ausdruck eines Herzensprojekts, das mit 

viel Hingabe und Liebe zum Detail gewachsen ist 

– und es weiterhin tun wird.

mint atelier: grosse Beliebtheit unter den Besuchenden. Irene Maurer gestaltet mit Herzblut und handwerklicher Präzision.

Physio Böju
Jacques Villars

Luzernerstrasse 33, 5712 Beinwil am See, 077 410 96 27, info@physioboeju.ch
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Folk und Klassik vom Feinsten

So klingt der Sommer! Die Lenzburgiade 2025 lädt vom 17. bis 22. Juni openair zum lauschigen 
Verweilen im Schlosshof und auf dem Metzgplatz ein. Das Festivalprogramm bietet Klassikfreun-
den und Folkfans eindrückliche Konzerterlebnisse.  

(Eing.) – Eröffnet wird das Festival mit spanischem 

Temperament. Die international gefeierte Accade-

mia del Piacere vereint Tanzmusik aus dem 16. und 

17. Jahrhundert virtuos mit dem Flamenco-Tanz. 

«Poesía» heisst das Motto der Tango-Nacht. Dabei 

rollt das Cuarteto SolTango mit seinem sensiblen 

Stil dem argentinischen Starsänger Leonel Capita-

no den roten Teppich aus. 

Dazu gibt es eine geballte Ladung Klassik. Der Pia-

nist Oliver Schnyder spielt mit der jungen Klavier-

virtuosin Yilan Zhao und dem argovia philharmo-

nic Mozarts berühmtes Doppelkonzert. Eine kleine 

Sensation ist, dass die legendären King’s Singers 

nach Lenzburg kommen. Das Vokalensemble von 

Weltruf mit zwei Countertenören, einem Tenor 

und zwei Baritonen singt ein abwechslungsrei-

ches Programm – ihr betörender Gesang geht di-

rekt unter die Haut geht.  

Zu einem beliebten Treffpunkt für Folkfans sind 

die Konzerte auf dem Metzgplatz geworden. Hier 

begegnet man Schweizer Folk Bands mit originel-

lem Profil. Die junge Jodlerin Daria Occhini begeis-

tert mit ihrer glockenreinen Stimme und zelebriert 

mit ihren «Friends» neue und alte Jodelmelodien. 

Die kunterbunte Luzerner Band «New Balkan Folk» 

bringt mit fiebrigen Rhythmen frischen Wind in 

die osteuropäische Volksmusik. Sie garantiert mit 

ihrer unbändigen Spielfreude ein einzigartiges 

Folk-Erlebnis. Aus der Region Bern kommt die 

Band «TAÍN». Die vier Musiker/-innen haben sich 

ganz dem keltischen Folk verschrieben. Und im 

beliebten Familienkonzert sorgt «Das kleine Fräxli» 

für verhexte Abenteuer.

Dann steht schon der Galaabend an, bei dem 

auch ein Dinner im Rittersaal serviert wird. Für 

gute Stimmung sorgt das Frank Dupree Trio, ein 

Weltklasse-Ensemble mit dem Pianisten Frank Du-

pree, einem Schlagzeuger und einem Bassisten. Es 

wechselt mit virtuoser Leichtigkeit zwischen den 

Stilen, wobei ihm die swingende Musik von Gersh

win, Weill und Bernstein besonders liegt. Gekrönt 

wird das Festival im Finale von den 12 Cellisten 

der Berliner Philharmoniker. Sie bieten auf 48 Sai-

ten ein unvergleichliches Klangerlebnis.

Vorverkauf
In allen Filialen der Schweizer Post 

Online: www.eventfrog.ch / www.lenzburgiade.ch 

Per E-Mail: ticketing@lenzburgiade.ch 

Foto: Pascal Rohner

 
 
 
 
 
 

 
 
 

    

 
 

 lüftung / klima  flachdach  photovoltaik  
 spenglerei  kaminbau  spezialanfertigungen  

    
 
info@stuberlueftungen.ch 
 

telefon 062 768 70 10 
 

www.stuberlueftungen.ch  

Freie Lehrstellen:   Spengler/-in,   Lüftungsanlagenbauer/-in,   Gebäudetechnikplaner/-in 

Güpfmühle  |  6221 Rickenbach  |  041 931 02 95  |  info@ottiger-ag.ch  |  www.ottiger-ag.ch

Fachwissen
Kreation
Konstruktion
Montage

Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch



WIR SICHERN WAS IHNEN WICHTIG IST Neudorfstrasse 4

5734 Reinach

062 530 53 53

info@avhallersolutions.ch

www.avhaller-security.ch
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in der über 800 Jahre alten Ferrenmühle, bringt 

eine jahrhundertealte Müllertradition in die 

Gegenwart. Trotz technischem Fortschritt bleibt 

das Handwerk lebendig: Hier wird bewusst noch 

vieles von Hand und mit Muskelkraft gefertigt. 

Erleben Sie bei einem eindrücklichen Rundgang 

die Faszination des traditionellen Müllereiwes-

ens und lassen Sie den Besuch mit einem kleinen 

Apéro ausklingen. Datum: Do., 5. Juni. Zeit: 18.30 

Uhr. Ort: Ferrenmühle 1, 6277 Kleinwangen. Treff- 

punkt: 18.20 Uhr vor dem Eingang. Kosten: Fr. 

22.–. 

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

VHS Hitzkirch: Programm 2024/2025, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch 

in diversen Niveaus. Neu: Spanisch für An-

fänger/-innen online (per Zoom). Ein Einstieg ist 

jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortgesetzt! 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates GE-884-
2: Daten: 7 × donnerstags, ab 8. Mai. Zeit: 18.20 

– 19.20 Uhr, Kosten: Fr. 105.–. Kursort: Turnhalle 

PH Hitzkirch. Leitung: Gina Wehrli. NIA – getanzte 
Lebensfreude GE-886-2: Daten: 9 × mittwochs, 

ab 7. Mai. Zeit: 8.30 – 9.30 Uhr. Kosten: Fr. 135.–. 

Kursort: Haus Häfliger, Gelfingen. Leitung: Sybille 

Noser. Wirbelsäulengymnastik GE-890-2: Dat-

en: 5 × donnerstags, ab 8. Mai. Zeit: 17.30 – 18.30 

Uhr, Kosten: Fr. 75.–. Kursort: Turnhalle Schule Alt-

wis. Leitung: Sandra Walthert.

VERANSTALTUNGEN
Betriebsbesichtigung der Ferrenmühle mit 
Apéro: Ramona Eberli, Müllerin und Pächter-

Eröffnung Seerose Resort & Spa: Authentische 
thailändische Wohlfühlwelten am Hallwilersee

Am Samstag, 17. Mai, öffneten die Tore zum authentischen Cocon Thai Spa und dem Restaurant 
Cocon im Seerose Resort & Spa in Meisterschwanden. Felix und Rhéane Suhner und die See- 
rose-Familie bieten mit der neu geschaffenen Erweiterung ein einzigartiges Erlebnis im Spa- 
Bereich mit Rooftop-Pool-Garden. Das Restaurant Cocon begeistert mit einem neuen Sharing- 
Konzept und kombiniert die Gewürzwelten Europas, Afrikas und Asiens.

(pte) – «Es freut uns sehr, dass zwischen den be-

stehenden und den neuen Gebäudeteilen kein 

Unterschied erkennbar ist», freuten sich die Inha-

ber Felix und Rhéane Suhner über die gelungene 

Erweiterung. Mit Rooterberger Sandstein konnte 

ein regionales Baumaterial verwendet werden, 

das sich äusserst harmonisch in die Landschaft 

einbinden liess. Der geschützte Innenhof erzeugt 

mit seinem Baumbestand eine angenehme At-

mosphäre. Diese setzt sich im thailändischen 

Spa-Bereich fort. Mit drei stockwerkübergreifen-

den Cocons profitiert das ganze Haus vom durch-

gehenden Konzept. Wie im königlich thailändi-

schen Restaurant Samui-Thai sind im Spa-Bereich 

ausschliesslich thailändische Mitarbeitende für 

das authentische Erlebnis beschäftigt. Das zu-

sätzliche Wellness-Angebot bietet einen erhöhten 

Gästenutzen. «Wir möchten zufriedene Gäste, die 

glücklich gehen», fasste Felix Suhner das Ziel zu-

sammen. Einmalig ist das Rooftop-Deck, das mit 

drei Whirlpools das Cocon-Konzept konsequent 

weiterführt. Umrahmt von mehrstämmigen Rho-

dodendren und Bambuspflanzen bietet die Dacht-

errasse ein einmaliges Erlebnis. Im Cocon Restau-

rant hat die Seerose-Familie ein begeisterndes 

Sharing-Konzept umgesetzt. Die Eröffnung am 17. 

Mai war dabei kein Zufall. «Der 17. Mai ist für die 

Seerose ein magisches Datum», hielt Felix Suhner 

fest. Im Jahr 1977 wurde die Seerose eröffnet, im 

Jahr 1999 wiedereröffnet, im Jahr 2003 konnte 

der Elements-Bereich und im Jahr 2013 das Co-

con in Betrieb genommen werden. Mit der Erwei-

terung des Cocon setzt die Seerose-Familie diese 

Erfolgsgeschichte gerne fort.
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 Infoanlass für massgeschneiderte Photovoltaik bei 
der eatec Elektro Automation GmbH am 11. Juni

Am Mittwoch, 11. Juni, von 16 bis 20 Uhr, zeigt die Gontenschwiler eatec Elektro Automation 
GmbH die Möglichkeiten von massgeschneiderten Photovoltaikanlagen für Eigenheimbesitzer 
und Gewerbebetriebe an der Haldenstrasse 163. Von den Sonnenstrahlen bis ins Stromnetz lässt 
sich die Energieproduktion verfolgen. Am Infoanlass kann unverbindlich geprüft werden, ob sich 
das eigene Hausdach für eine Photovoltaikanlage eignet und in welcher Zeit sie sich rechnet.

(pte) – Aus erster Hand informieren die Fachleu-

te der Gontenschwiler eatec Elektro Automation 

GmbH am Infoanlass über die Chancen der Ener-

gie vom Hausdach. «Wir haben eine Musteranlage, 

die sämtliche Komponenten im Betrieb zeigt. Mit 

dem Monitoring kann zudem auch die Vergangen-

heit sowie die künftige Entwicklung dargestellt 

werden», erklärt Stefan Kolb. Bei den massge-

schneiderten Anlagen der eatec Elektro Automa-

tion GmbH werden stets die ökologischen und 

wirtschaftlichen Betrachtungsweisen mit einbe-

zogen. «Einfach gesagt, kann man sein Geld auf 

dem Dach arbeiten lassen», hält Stefan Kolb fest. 

«Die meisten Anlagen rechnen sich heute bereits 

in erstaunlich kurzer Zeit, entscheidend ist das 

Verbraucherprofil.» Das Einspeisen ins Stromnetz 

steht dabei gar nicht mehr im Zentrum. «Es sind 

vor allem die Betriebskosten einer Liegenschaft 

wie das Warmwasser, die Heiz- und die Stromkos-

ten, bei denen eine Photovoltaikanlage zu Einspa-

rungen führt. Man muss den Strom nicht einkau-

fen, es produziert die sinnvoll ausgelegte Anlage 

auf dem Dach», weiss der eatec-Geschäftsführer 

aus Erfahrung. Stefan Kolb, Roland Heiz und Ma-

nuel Hölin laden alle Interessierten gerne zur In-

foveranstaltung vom 11. Juni ein, an der sie ihre 

Anlagen vorstellen. Die Gäste dürfen die Geräte 

nicht nur aus der Nähe sehen, sondern auch an-

fassen, Fragen stellen und so einen umfassenden 

und ehrlichen Einblick in die Energiegewinnung 

vom Dach erhalten. Die eatec Elektro Automa- 

tion GmbH ist stark in der Region verankert und 

ist auch nach der Installation ein verlässlicher 

Partner rund um die Fragen der Solarenergie.
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Genussmomente

Hotel - Restaurant - Seminare CHF 48.-
pro Person  

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.vitabellaruegel.ch/zmorge

Vitabella Rügel  |  Sarmenstorferstr. 52  |  5707 Seengen
062 767 60 50  |  www.vitabellaruegel.ch

reception@vitabellaruegel.ch
Kostenlose Parkplätze  |  Kinderspielplatz

RÜGEL z‘MORGE
Sonntag, 29. Juni 2025 von 10 – 14 Uhr

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch per E-Mail oder telefonisch und 
geniessen Sie die Vorfreude. Weitere Rügel z‘Morge Daten sind am 
24. August, 28. September, 26. Oktober und 30. November 2025.

Inserat 134x48,5Genussmomente.indd   1Inserat 134x48,5Genussmomente.indd   1 28.05.25   13:5328.05.25   13:53

Die Volkshochschule Wynental erlebte bei der 
Sager AG die Herstellung modernster Dämmstoffe

Am Dienstag, 13. Mai, erlebten die Interessierten der Volkshochschule Wynental bei einem ein-
drücklichen Rundgang durch die Sager AG die Herstellung modernster Dämmstoffe aus Glas-
fasern. Vom Ausgangsprodukt bis hin zur Spedition der innovativen Wärme- und Schalldäm-
mungsprodukte wurden von Hans Frei und Nicole Dössegger alle Stationen des Dürrenäscher 
Familienbetriebes gezeigt.

(pte) – Hans Frei ist im Verkauf bei der Sager AG 

angestellt und kennt den Betrieb aus seiner lang-

jährigen Tätigkeit. Nach einem Einblick in die 

Firmengeschichte präsentierte er eindrückliche 

Zahlen. So verbraucht das Dürrenäscher Famili-

enunternehmen jährlich gleich viel Strom wie die 

gesamte Stadt Aarau und nutzt teilweise Wasser 

aus der eigenen Quellfassung. Hans Frei setzte 

die sehr energieintensive Produktion der moder-

nen Dämmstoffe aus Glasfasern aber in Relati-

on mit der Energie, die sie bei ihrer langjährigen 

Nutzung nachhaltig einsparen können. Auf dem 

Rundgang erlebten die Interessierten der Volks-

hochschule Wynental die aufwändige Produkti-

on der Wärme- und Schallisolationsmaterialien. 

Das angelieferte Recyclingglas wird mit weiteren 

Materialien ergänzt und im Ofen auf eine Tempe-

ratur von 1400 Grad Celsius gebracht. Das flüs-

sige Glas gelangt in die Zerfaserungsmaschine, 

wo der Strahl mit Zentrifugalkraft zu Glaswolle 

geschleudert wird. Auf einem Förderband entste-

hen aus diesen Glasfasern die kompakten Isola- 

tionsstoffe, für welche die Sager AG heute bekannt 

ist. Das bekannte Sagex-Material wird kaum noch 

als Dämmung genutzt, sondern kundenspezifisch 

zugeschnitten oder zu Formteilen verarbeitet. Auf 

ihrem Rundgang erlebten die Gäste, wie sich die 

ehemalige Korkfabrik zum Systemanbieter von 

High-Tech-Dämmungsmaterialien für die Berei-

che Holzbau/Gebäudehülle, Industrie, Haustechnik 

und Akustik/Innenausbau gewandelt hat. Zudem 

steht Heimwerkern unter www.sager-home.ch ein 

Online-Shop mit professionellen Dämm-Lösungen 

zur Verfügung.
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TopPharm Homberg Apotheke
Aarauerstrasse 10 | 5712 Beinwil am See | 062 765 40 60

1. Vortrag am Montag, 16. Juni 2025, 19 Uhr:
Wissen und Informationen
zu den Schüssler Salzen Nr. 1 bis 12

2. Vortrag am Montag, 15. September 2025, 19 Uhr:
Wissen und Informationen
zu den Schüssler Ergänzungs-Salzen Nr. 13 bis 25

Vortragsreihe zu Schüssler Salzen
Referentin: Marianne Baumann, Schüssler-Expertin und Pharma-Assistentin in der 
TopPharm Homberg Apotheke in Beinwil am See

Infos und Anmeldung:

Praxis für gandzheitliche Heilmethoden
Susanne Casagrande-Wyss

Ich freue mich auf Ihre Konaktaufnahme

Telefon 041 937 22 63

naturheilpraxis-casagrande.ch

Langacher 14

6288 Schongau

Therapien Beratung Coaching Information

Terminvereinbarung:

Mo. – Fr.,  11 – 12 Uhr

Krankenkassen

anerkannt



Speed-Cars GmbH: Hier wird Top-Qualität geliefert
Wenn Leidenschaft, Herzblut und Fachwissen erste Geige spielen, sind die Grundlagen für 
Top-Arbeit und Kundenzufriedenheit mehr als geschaffen. Bei der Garage Speed-Cars GmbH an 
der Unterdorfstrasse 3A in Pfeffikon sind Fahrzeuge egal welcher Marken in besten Händen.

(tmo.) – Auch wenn sich die Werkstatt im nor-

malen Alltag in einem blitzblanken Kleid und 

aufgeräumt präsentiert, wird hier normal gear-

beitet. «Auf Sauberkeit und Ordnung in meiner 

Werkstatt lege ich grossen Wert», sagt Firmen-

inhaber Marcel Thalmann zu seiner optischen 

Visitenkarte, die sich wie ein roter Faden durch 

den ganzen Betrieb zieht. Nicht anders verhält es 

sich bei den Service- und Reparaturarbeiten, die 

Marcel Thalmann an den Kundenfahrzeugen er-

ledigt. Hier wird Top-Qualität geliefert, was sich 

übrigens auch auf die Beratung bezieht. Und da-

ran zweifelt man keinen Moment. Auf den Liften 

stehen zwei US-Cars mit ordentlich Dampf unter 

der Haube. Rechts ein Dodge Charger V8 mit 6,4 

Litern Hubraum, links ein Ford Mustang V6 mit 3,7 

Litern Hubraum. Es sind Fahrzeuge von Kunden, 

die wissen, dass ihre Bijous hier in besten Händen 

sind. Nicht zuletzt zeugen auch Urkunden an der 

Wand davon. Im Rahmen einer Umfrage unter al-

len Dodge-Friends-Fahrern wurde die Speed-Cars 

GmbH zur Garage mit der besten Kundenzufrie-

denheit gekürt. «Qualitätsarbeit zu fairen Preisen 

liegt mir am Herzen», wie der «Automechaniker 

mit Leib und Seele» sagt. Das gilt aber nicht nur 

für US-Cars. Das breite Dienstleistungsangebot 

umfasst Service- und Reparaturarbeiten für Per-

sonenwagen sämtlicher Automarken, wobei auch 

die MFK-Bereitstellung zum Angebot zählt. Geht 

es um normale Bremsen, Sportbremsen, Fahrwerk 

oder Lenkgeometrie, ist man bei Marcel Thalmann 

ebenfalls an einer perfekten Adresse. Und auch 

im Bereich Pneuservice und Felgen erwartet den 

Kunden eine rundum runde Sache.

In der Garage von Marcel Thalmann spürt man  die Leidenschaft für Personenwagen egal welcher Marken.
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Umbau-Vorhaben verzögert sich

(Eing.) – Das Pflegezentrum Sonnenberg in Rei-

nach hat vor drei Jahren bei der Eröffnung des 

neuen Bettenhauses über das Projekt «betreute 

Alterswohnungen» informiert. Voller Optimismus 

und Vorfreude berichtete man über den Plan, das 

leerstehende Haus A umzubauen und betreute 

Alterswohnungen anzubieten. Erfreulicherweise 

hatten sich daraufhin viele Interessenten gemel-

det.

Schweren Herzens hat sich der Stiftungsrat nun 

entschieden, die Planung zu stoppen.

Die Gründe dafür sind einerseits eine wesentliche 

Verteuerung des Projektes und andererseits die 

seit diesem Jahr veränderten Konditionen auf dem 

Finanzmarkt, welche dem Pflegezentrum Sonnen-

berg eine Finanzierung im Augenblick verunmög-

lichen. Auf beide Faktoren hat das Pflegezentrum 

keinen Einfluss.

Der Stiftungsrat und die Geschäftsleitung fühlen 

sich den Bewohnenden, der Gemeinde, der Öffent-

lichkeit, aber auch den Mitarbeitenden gegenüber 

verpflichtet. Die Stiftung steht finanziell gesund 

da. Es ist ausgeschlossen, dass sich das Pflegezen-

trum auf riskante Finanzierungsmodelle einlässt. 

Als private Stiftung ist das Pflegezentrum selbst-

tragend und haftet für diese Entscheidungen. 

Das Projekt, welches bereits auf einem sehr hohen 

Planungsstand ist, wird jedoch keinesfalls kom-

plett begraben. 

Der Stiftungsrat hat entschieden, die Planung 

zu stoppen, um Zeit zu gewinnen und finanzielle 

Mittel zu äufnen, damit zu einem späteren Zeit-

punkt der Umbau vom Haus A mit Eigenmitteln 

finanziert werden kann. Der Zeithorizont kann 

zurzeit nicht eingeschätzt werden.

Interessenten, welche sich für eine Wohnung inte-

ressiert und ihre Adressdaten hinterlassen haben, 

wurden vom Pflegezentrum persönlich informiert.
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www.ihregartenwelt.ch

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Zetzwilerstrasse 694 | 5728 Gontenschwil

Follow us on social media!

www.marano.ch

www.malerwirz.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.chs-immobilien.ch


